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Der Korrekturabzug Ihres Redaktionsbeitrages wird nachgeliefert, sobald die Broschüre in die Produktion geht.
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Grußwort Bürgermeister 
Christian Küsters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in einer Welt voller Möglichkeiten stellt sich die Frage: Wie wollen wir jetzt und 
in der Zukunft leben? Die Themen Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Digitalisie­
rung betreffen in dieser Hinsicht jeden von uns. Das Potenzial ist aber noch längst 
nicht ausgeschöpft. Nahezu alle Lebensbereiche sind davon betroffen.

Die vorliegende Informationssammlung soll Sie unterstützen, Ihren Blick in Sachen 
Nachhaltigkeit, Umweltschutz, Digitalisierung und Sicherheit zu schärfen. Denn 
Weiterentwicklung gibt es in allen Lebensbereichen – auch bei uns in Nettetal. 

In der Rubrik „Nachhaltigkeit” erfahren Sie, welche Geschäfte in Nettetal ein nach­
haltiges Konzept verfolgen. Zusätzlich erhalten Sie hilfreiche Tipps, wie Sie mehr 
Nachhaltigkeit einfach in Ihren Alltag integrieren können. 

Ein weiteres Thema, das uns alle angeht, ist der Bereich Umweltschutz. Erst ein 
umweltfreundliches Verhalten ermöglicht ein nachhaltiges Leben. Neben Tipps 
zum Thema „Umweltschutz im Alltag“ erhalten Sie im Kapitel „Rundum mobil“ ei­
nen Überblick über regionale Mobilitätsprojekte und Vorschläge, wie Sie selbst 
jeden Tag von nachhaltiger Mobilität profitieren können. 

Schließlich erfahren Sie in der Rubrik „Digitalisierung und Sicherheit“, welche di- 
gitalen Leistungen von der Stadtverwaltung Nettetal erbracht werden, erhalten 
Links zu regionalen Onlineangeboten und erfahren, welche Rolle Sicherheit so­
wohl in der analogen als auch in der digitalen Welt spielt.

Wir hoffen, dass wir Sie mit dieser Publikation auf dem Weg in ein nachhaltigeres 
Leben in Nettetal unterstützen können. 

Ihr 

Christian Küsters 
Bürgermeister der Stadt Nettetal 

im Monat inklusive 
Montage, Wartung  
und Versicherung49 €ab

Photovoltaik rechnet sich. 
Als Kauf oder zur Miete.
Mein Solarstrom – selbst erzeugen und speichern. 
Auf die Nette Art.

0118_01_swn_AZ_mein-sonnendach.indd   1 25.02.19   14:26

Der Korrekturabzug Ihres Redaktionsbeitrages wird nachgeliefert, sobald die Broschüre in die Produktion geht.

©
 H

el
m

a 
Jo

st
en



2

WOHNEN IST EIN ERLEBNIS – wir verstehen die 
Gestaltung Ihres Lebensraumes als etwas ganz 
Persönliches. Seit Jahrzehnten begeistern wir mit 
unserem Team von versierten Innenarchitekten und 
Fachberatern unsere Kunden mit der individuellen 
Einrichtung ihrer Wohnräume, Küchen, Häuser 
und Objekte. Mit unserer Erfahrung, mit unserem 
Verständnis für Ihre Bedürfnisse, mit unserem 
handwerklichen Können planen und realisieren wir 
ganzheitliche Raumkonzepte, die speziell nur für Sie 
gemacht sind. Sie sind immer etwas Besonderes.

Click & Meet unter www.thelen.de

AEG · Bora · Brühl · B&B Italia · Cassina · COR · La Cornue · DEDON · Gaggenau · Häcker · interlübke · Miele
Next125 · Quooker · Riva1920 · Rolf Benz · Scholtissek · THELEN1726 · Thonet · Treca · USM · Vitra · Warendorf

Anton Thelen GmbH
Das Einrichtungshaus Thelen & Drifte GmbH
May 15 · 41334 Nettetal – Leuth

Thelen Küchen- und
Wohnkonzepte GmbH
Scheurenstr. 24-26 · 40215 Düsseldorf

Thelen & Drifte Küchenforum GmbH
Holderberger Str. 69 · 47447 Moers

Drifte Wohnform GmbH
Holderberger Str. 88 · 47447 Moers

MODERNSTE KÜCHENSCHAU
IN NETTETAL

 NETTETAL
Der Küchenmacher GmbH & Co. KG
An der Landwehr 19 
41334 Nettetal

Tel.: 02157 8142 - 0 
nettetal@kuechenmacher.de
derkuechenmacher.de

Öff nungszeiten:
Mo–Fr: 10.00–19.00 Uhr
Sa:  10.00–16.00 Uhr

IN NETTETAL
Bei uns � nden Sie
Ihre Traumküche!

Hauseigene 
Schreinerei 
und Lackiererei

Planung und 
Beratung auch bei 
Ihnen zu Hause

VEREINBAREN SIE HIER
IHRENPERSÖNLICHEN 
BERATUNGSTERMIN
IN EINEM UNSERER 
KÜCHENSTUDIOS!

Guido MelcherGuido MelcherMichael Dahmen

 MOERS
Am Schürmannshütt 34d

WEITERE 
STANDORTE

 GELSENKIRCHEN
Adenauerallee 137

 KAARST
Niersstraße 11

 FRECHEN bei Köln
Hermann-Seger-Straße 2-4

DKN_223638_AZ_Thelen-Kuechenmacher_210x297_fin.indd   1DKN_223638_AZ_Thelen-Kuechenmacher_210x297_fin.indd   1 30.05.2022   12:45:4130.05.2022   12:45:41

mailto:nettetal@kuechenmacher.de
https://www.derkuechenmacher.de/kontakt/termin-vereinbaren
http://www.thelen.de/
http://www.derkuechenmacher.de/


Flipping-Book

Ihre Broschüre als Flipping-Book:
•	 leicht zu blättern
•	 übersichtlich
•	 auch mobil!
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Jorissen Gartenbau GbR
Brunen Gartenbaubetrieb
Busch 15b, 41334 Nettetal-Leuth
DI-DO: 09:00-12:30 u. 14:00-18:00 Uhr
FR: 08:30-12:30 u. 14:00-18:00 Uhr
SA: 08:30-14:00 Uhr

In der Saison von April bis Oktober bieten wir Ihnen erntefrische Tomaten aus eigenem Anbau. Die über 30 verschiedenen 
Sorten, sowie weitere regionale saisonale Produkte an Obst und Gemüse, fi nden Sie in unserem Hofl aden.

Bio-Hofladen

Hof-Café

Kinderspielplatz

Alpaka-Erlebnisse
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Dam 36  41372 Niederkrüchten
02163 5713784

Achtung!
Vorlage in zu geringer Druckqualität.

Bitte schicken Sie uns eine hochauflösende Druckdatei oder 
Vektordatei. 

Lebensmittel.
Wir

Wo Qualität
kein Zufall ist!

EDEKA Markt Schwalmtal-Waldniel
Häsenberg 1 | 41366 Schwalmtal
Mo-Sa: 07:00-21:00 Uhr
Tel. 02163/5710100 

EDEKA Markt Hinsbeck
Johannesstraße 14 | 41334 Nettetal-Hinsbeck
Mo-Sa: 08:00-19:30 Uhr
Tel. 02153/911650

EDEKA Markt
Franz Dahmen

www.edeka-dahmen.de

Wir für Sie vor Ort.

https://www.instagram.com/biolandhofbolten/
https://www.facebook.com/Biohof-Bolten-828879203862377/
http://www.biohof-bolten.de/
http://www.edeka-dahmen.de/
mailto:Mail@glocken-apotheke.de
http://www.glocken-apotheke.de/
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Nachhaltigkeit

Kauf vor Ort

Chico Spargel- und Beerenhof
Chico2go – 24-Std.-Lebensmittel-Automat
Steyler Str. 228a
41334 Nettetal-Kaldenkirchen
Telefon:	 02157 / 132-114
Internet:	www.chicospargelhof.de

Öffnungszeiten:
Mo:	 11–17.30 Uhr
Di–Fr:	 9–17.30 Uhr
Sa:	 9–16 Uhr
So:	 10–14 Uhr

Dat Lädchen 
Neustr. 121
41334 Nettetal-Hinsbeck 
Telefon:	 0173 / 6385785

Öffnungszeiten:
Mo–Sa:	 7–22 Uhr
So:	 8–22 Uhr
24-Std.-Lebensmittel-Automat

farmers best meat
Am Königsbach 25a
41334 Nettetal-Kaldenkirchen
Telefon:	 0151 / 23296158
Internet:	www.farmers-best-meat.de

Öffnungszeiten:
nach Vereinbarung / Onlinebestellung

Farmer‘s Market Lobberich 
Hennenhof 
Sittard 4 
41334 Nettetal-Lobberich 
24-Std.-Lebensmittel-Automat

Gartenbau Clemens
Am Hellenberg 19
41334 Nettetal-Leuth
Telefon:	 02157 / 4388
Internet:	www.gartenbau-clemens.de

Lebensmittel direkt von 
Erzeugerinnen und Erzeugern
 
Frische Lebensmittel direkt aus der Region – beim Einkauf 
vor Ort unterstützen Sie den regionalen Handel und scho­
nen die Umwelt, da auf lange Lieferketten verzichtet wird. 
Die Produkte können in Hofläden, im Fairtrade-Handel oder 
auf dem örtlichen Wochenmarkt erworben werden. Manche 
Anbieterinnen und Anbieter liefern die Waren auch gleich di­
rekt zu Ihnen nach Hause. Fragen Sie einfach nach!

Hofläden

Bauer Funken
Büschen 2
41334 Nettetal-Hinsbeck 
Telefon:	 02153 / 4482

Öffnungszeiten:
Mo–Sa:	 8–19 Uhr 
So:	 8–17 Uhr

Bio-Hofladen Bolten
Dam 36
41372 Niederkrüchten
Telefon:	 02163 / 5713784
Internet:	www.biohof-bolten.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr:	 8–18.30 Uhr
Sa:	 8–14 Uhr

Bonnacker Spargel- und Erdbeerhof
Steyler Str. 186
41334 Nettetal-Kaldenkirchen
Telefon:	 02157 / 811-803
Internet:	www.bonnacker.de

Öffnungszeiten: saisonal
Im Dezember Weihnachtsbaumverkauf

Brunen Gartenbaubetrieb
Busch 15b
41334 Nettetal-Leuth
Telefon:	 02157 / 6947
Internet:	www.brunen-gartenbau.de

Öffnungszeiten:
Di–Do:	 9–12.30, 14–18 Uhr
Fr:	 8.30–12.30, 14–18 Uhr
Sa:	 8.30–14 Uhr

Immer regional einkaufen und essen: 
Die Regio App für unterwegs
www.regioapp.org/regionales-finden

Jakobs Landei
Oberes Heidenfeld 18
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon:	 0174 / 7643467
Internet:	www.jakobslandei.net
24-Std.-Lebensmittel-Automat

Königshof
Oirlich 4
41334 Nettetal-Hinsbeck
Telefon:	 0178 / 5724810
Internet:	www.koenigshof-nettetal.de
24-Std.-Lebensmittel-Automat

Landhof Hermans
Dyck 32
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon:	 02153 / 4928
Internet:	www.landhof-hermans.de

Öffnungszeiten:
Hofladen in der Saison 
täglich von 9–18 Uhr
24-Std.-Lebensmittel-Automat

Spargel- und Erdbeerhof Heyman
Dyck 75
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon:	 02153 / 3085
Internet:	�www.spargel-erdbeer- 

heyman.de

Öffnungszeiten: saisonal

Bio-Läden

Bioladen Calendula
Marktstr. 51 
41334 Nettetal-Lobberich 
Telefon:	 02153 / 6330

http://www.regioapp.org/regionales-finden
http://www.regioapp.org/regionales-finden
http://www.chicospargelhof.de/
http://www.farmers-best-meat.de/
http://www.gartenbau-clemens.de/
http://www.biohof-bolten.de/
http://www.bonnacker.de/
http://www.brunen-gartenbau.de/
http://www.jakobslandei.net/
http://www.koenigshof-nettetal.de/
http://www.landhof-hermans.de/
http://www.spargel-erdbeer-heyman.de/
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Nachhaltigkeit

Wochenmärkte und mehr in Nettetal

Regionale Produkte von Obst über Gemüse, Käse, Fleisch, Fisch 
und Geflügel werden frisch angeboten. Ergänzt wird die regio­
nale Vielfalt durch ein reiches Angebot an Blumen, Kurzwaren 
und allerlei Nützliches für den Haushalt – dies alles verbunden 
mit einem netten Wort und einem professionellen Rat.

Der Wochenmarkt ist Treffpunkt und geprägt von den dort 
arbeitenden Menschen. Wo noch die Chefin oder der Chef 
selbst bedient, wo es den ein oder anderen Rezepttipp gra­
tis dazu gibt, wo Zeit ist für Neuigkeiten, die wichtigen und 
weniger wichtigen Dinge des Lebens, da wird Einkaufen zum 
unverwechselbaren Erlebnis für die ganze Familie.

Öffnungszeiten:
Vom 1. April bis zum 30. September: 7–13 Uhr
Vom 1. Oktober bis zum 31. März: 8–13 Uhr

Kaldenkirchen
Klostergasse: donnerstags

Lobberich
Von-Bocholtz-Straße (Fußgängerzone): freitags
Auf dem Alten Markt (Marktstraße): dienstags

Schaag
Hubertusplatz: mittwochs

Werberinge

Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen der Werberin­
ge wie Frühlingsfeste, Ferkesmarkt, die Advent- und Weih­
nachtsmärkte sowie das Lichterfest sorgen für einen erleb­
nisreichen Einkauf. Die aktiven Werberinge sorgen mit ihrem 
Engagement dafür, dass das „WIR-Gefühl“ in Nettetal stetig 
zusammenwächst.

Werbering Lobberich e. V.
Thomas Leuf
Marktstr. 9
41334 Nettetal
Internet:	www.werbering-lobberich.de 

Kaldenkirchen Aktiv e. V.
Claudia Willers
Kehrstr. 72
41334 Nettetal
Internet:	www.kaldenkirchen-aktiv.de

Verkehrsverein Breyell, Abteilung Einzelhandel
Philipp Hammans
Josefstr. 7-9
41334 Nettetal
E-Mail:	 info@hammans.biz

NetteSpargel

Der NetteSpargel ist eine starke Gemeinschaft aus erfahre­
nen Erzeugerinnen und Erzeugern und Gastronominnen 
und Gastronomen in Nettetal, die für regionale und frische 
Produkte stehen. Dank höchster Qualität ist der NetteSpar­
gel heute weit über die Grenzen Nettetals bekannt. Gemein­
sam präsentiert sich die Kooperation auf Festen und organi­
siert Aktionen rund um das kulinarische Thema Spargel und 
Erdbeeren. Ein besonderes Highlight in der Spargelsaison ist 
die Spargel-Schlemmer-Fahrradtour durch Nettetal. Wäh­
rend einer geführten Radtour durch den Naturpark erfährt 
man während einer Hofbesichtigung Wissenswertes zum 
Anbau von Spargel und Erdbeeren. Zum Ab­
schluss kehren die Radlerinnen und Radler im 
Restaurant ein und werden mit einem exklu­
siven Spargelmenü verwöhnt. 
Mehr Informationen: www.nettespargel.de

Mo-Sa 07:00-21:00

02153 801645@EschSupermarkt

@esch_supermarkt

Theodor Esch GmbH & Co. KG
Rosental 30
41334 Nettetal

www.esch.de

HUNDERT PROZENT
Seit 2021
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■regional - nachhaltig
■ transparente Produktion
■100% Fleisch vom Pötterhof
■eigene Rezeptur und Herstellung
■Fleisch bewusster genießen

mailto:info@hammans.biz
http://www.instagram.com/esch_supermarkt
http://www.facebook.com/EschSupermarkt
http://www.werbering-lobberich.de/
http://www.kaldenkirchen-aktiv.de/
http://www.nettespargel.de/
http://www.esch.de/
http://www.nettespargel.de/


Im gesamten Lebenszyklus von Lebens­
mitteln, d. h. von der landwirtschaft­
lichen Erzeugung der Rohstoffe über 
die industrielle Verfeinerung und den 
Handel bis hin zur Endverbraucherin 
und zum Endverbraucher werden jede 
Menge Energie verbraucht und Treibh­
ausgase erzeugt. Laut dem Umweltbun­
desamt (UBA) werden in Deutschland 
15  Prozent der jährlichen pro-Kopf-
Emissionen im Bereich Ernährung verur­
sacht. Dabei stellen die Landwirtschaft 
und der Konsum mit 80  Prozent den 
größten Teil der Umweltbelastung dar.

Auch im Bereich Ernährung können 
Verbraucherinnen und Verbraucher ih­
ren ökologischen Fußabdruck daher 
positiv beeinflussen. Durch nachhalti­
ge, saisonale und regionale Ernährung 
können Sie nicht nur Ihre Treibhausga­
semissionen reduzieren, sondern auch 
Ihre Gesundheit fördern.

Wie einfach der Einkauf von regionalen 
Lebensmitteln ist, zeigt uns der Über­
blick an Hofläden auf den ersten Seiten 
der Broschüre. Doch sogar die großen 
Supermärkte bieten mittlerweile eine 
breite Palette an regionalen Produkten 
an. Einen kleinen Überblick bietet uns 
an dieser Stelle die Fa. Theodor Esch 
aus Nettetal-Lobberich in Zusammen­
arbeit mit der Rewe Group.

„Seit geraumer Zeit bemühen wir uns 
hinsichtlich der Themen Nachhaltigkeit, 
Ökologie und Regionalität bessere und 
zukunftsorientierte Wege zu gehen. Da­
bei möchten wir auf keinen Fall Green­
washing betreiben, sondern auf spür­
bare Unterschiede und daraus folgende 
nachhaltige Ergebnisse hinarbeiten. Vie­
le Schritte zu einem umweltbewusste­
ren, klimaneutraleren Handeln 
konnten wir daher in den 

vergangenen Jahren bereits realisieren: 
In der Obst- und Gemüseabteilung ha­
ben wir im Jahr 2019 die dünnen Plastik­
beutel abgeschafft und nutzen seitdem 
biologisch abbaubare Tüten – auch im 
Kassenbereich bieten wir seit 2016 kei­
ne klassischen Einkaufstüten aus Plastik 
mehr an. Vor der Corona-Pandemie war 
es möglich, an den Bedientheken die ei­
genen Frischhalteboxen mitzubringen 
– wir hoffen, dass wir diese Vorgehens­
weise bald wieder aufnehmen können. 
Auch ist seit vielen Jahren eine Photo­
voltaikanlage auf dem Dach des Super­
marktes installiert, mit der wir Strom aus 
Sonnenenergie produzieren. 

Ganz besonders stolz sind wir allerdings 
auch auf unser neuestes Unterfangen: 
Die Fleisch- und Wurstmanufaktur Esch. 
Die Manufaktur wurde im Jahr 2021 ge­
gründet, um für unsere Kunden neue 
Alternativen anzubieten, die das Tier­
wohl, die Regionalität und die Transpa­
renz in den Vordergrund stellen und so 
eine bewusstere Entscheidung beim 
Fleischkonsum ermöglichen. In unserer 
eigenen Metzgerei in Viersen arbeiten 
wir mit dem Pötterhof aus Bracht zu­
sammen, der sich seit 1992 auf das Tier­
wohl fokussiert und eine alternative Hal-
tung für seine Schweine etabliert hat. 
Auf dem Pötterhof tummeln sich etwa 
2.500 Tiere in Außenklimaställen, natür­
lich auf Stroh, mit viel frischer Luft und 
minimalem Energieaufwand durch den 
natürlichen Tag- und Nacht-Rhythmus. 

Durch das Fleisch des Pötterhofs kön­
nen wir ein Höchstmaß an Regio­
nalität und Transparenz 

gewährleisten. Auch ist es uns sehr 
wichtig, dass wir die Tiere nachhaltig 
verarbeiten. Wir nutzen daher nicht 
nur die Edelstücke der Schweine, son­
dern das ganze Tier – um beispielswei­
se auch Fleisch für unsere Wurstpro­
duktion zu verarbeiten. Das Ziel der 
Fleisch- und Wurstmanufaktur Esch ist 
es, möglichst viele konventionelle Pro­
dukte im Laufe der Zeit mit unseren ei­
genen, regionalen und nachhaltigen 
Produkten zu ersetzen – auch zukünf­
tig über Produkte aus Schweinefleisch 
hinausgehend.

Zuletzt – und definitiv genauso wich­
tig – möchten wir die vielen regiona­
len Produkte erwähnen, die wir von 
den Landwirtinnen und Landwirten 
hier aus der Umgebung anbieten dür­
fen. Mit einigen Bäuerinnen und Bau­
ern arbeiten wir bereits seit über zwei 
Jahrzehnten zusammen und sind un­
heimlich glücklich über diese Partner­
schaften. Regionale Tomaten, Kartof­
feln, Pilze, Erdbeeren und viele weitere 
Erzeugnisse sind wichtige Pfeiler unse­
res Angebots und nicht mehr aus unse­
rem Sortiment wegzudenken.  

Uns ist bewusst, dass wir auf unserem 
Weg zu einem umweltfreundlicheren 
Unternehmen noch einiges zu tun ha­
ben. Wir arbeiten daher weiter an uns 
und sind immer glücklich und dank­
bar über Anregungen und Feedback 
von unseren Kundinnen und Kunden 
und von unserer örtlichen Gemein­
schaft. Denn wir meinen: Jedes Biss­
chen zählt!“
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Klimafreundliche Ernährung

© igishevamaria - stock.adobe.com
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egidius gartz
garten & landschaftsbau meisterbetrieb

Zur Nette 71
41334 Nettetal
Tel.
Fax
Mobil

+49 2153 26 39
+49 2153 60865
+49 172 867 94 68

info@gartenbau-gartz.de
www.gartenbau-gartz.de

Gestaltung, Planung und Ausführung
- die Komplettlösung -

Feinkost und Schenken mit Herz

FOLLOW US ON

talWürze Genusswelten
Marktstr. 32 (im Alten Rathaus)
41334 Nettetal – Lobberich

Tel.: 02153 / 9595365

Mail: info@talwuerze.de
Web: www.talwuerze.de

Gewürze Öl
Essig Likör

TeeKaffee
Wein

Küchenutensilien

Präsentkörbe
Geschenkartikel

persönlich – nac� al� g – hochwer� g

Wir schützen unsere UmweltWir schützen unsere Umwelt

© Romolo Tavani - stock.adobe.com

mailto:info@gartenbau-gartz.de
mailto:info@talwuerze.de
https://www.facebook.com/talW%C3%BCrze-Genusswelten-105313111363435
https://instagram.com/ursulafunken?igshid=hsj4ydv062ae
http://www.gartenbau-gartz.de/
http://www.talwuerze.de/
http://www.stock.adobe.com/
tel:+49%202153%2026%2039
tel:+49%202153%2060865
tel:+49%20172%20867%2094%2068
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Gedanken aus der talWürze
„Kochen ist wie Urlaub für den Kopf!“

Herzlich Willkommen in der „talWür-
ze“, in Ihrem Feinkostladen im Herzen 
von Nettetal-Lobberich. 

Hier können Sie mit allen Sinnen ent­
decken, genießen und sich beim Stö­
bern und Probieren eine kleine Auszeit 
vom Alltag nehmen. Entdecken Sie die 
Vielfalt an leckeren Produkten von aus­
gezeichneten Manufakturen, internati­
onalen Spezialitäten und erstklassigen 
Köstlichkeiten aus der Region.

Die talWürze steht für Qualität, Genuss 
und Hochwertigkeit der Produkte, wel­
che nur mit natürlichen Inhaltsstoffen 
versehen sind. Nachhaltigkeit, fairer 
Handel und Inklusion bei der Produk­
tion stehen bei vielen Produkten und 
Verpackungen im Vordergrund. Wir 
möchten Sie mit Ehrlichkeit und Herz­
blut von unseren angebotenen Produk­
ten überzeugen. Nehmen Sie sich Ide­
en und Inspirationen mit nach Hause in 
Ihre Küche und begeistern Sie Ihre Lie­
ben daheim.

„Lebensmittel verdienen 
Wertschätzung!“

Alles… außer gewöhnlich! Wir sind um­
geben von gleichaussehender Massen­
ware, Billigprodukten und Wegwerfarti­
keln. Wen wundert es, dass sich immer 
mehr Menschen nach dem Besonderen 
sehnen. 

Stöbern – probieren – erleben

Lassen Sie sich von unseren losen Pro­
dukten, wie Tee und Kaffee, Essig, Öl 
oder Spirituosen inspirieren und sich 
die individuellen Mengen verbrauchs­
gerecht abfüllen. Noch viel wichtiger 
ist es uns aber, dass Sie geschmacklich 
damit zufrieden sind. Probieren steht 
also ganz oben auf unserer Empfeh­
lung – vor der Kaufentscheidung. Vie­
le Gewürze und Gewürzkompositionen 
aus hiesigen Manufakturen stehen zum 
Probieren bereit.

Nachhaltiges

Unsere angebotenen Produkte sind frei 
von künstlichen Aromen und Konser­
vierungsstoffen. Viele der kleinen Ma­
nufakturen legen Wert auf Inklusion 
und Nachhaltigkeit und leben diesen 
Gedanken. Wir möchten regionale und 
deutsche Lieferanten unterstützen und 
weite Lieferketten vermeiden – kleine 
Schritte mit großer Wirkung. 

Für unseren Wein reisen wir z. B. nicht 
durch die Welt, sondern bleiben in 
Deutschland. Keine Frage: Weine welt­
weit haben einen guten Ruf. Wir leben 
den Nachhaltigkeitsgedanken: Wir ha­
ben hier viele außergewöhnliche Reb­
sorten und unterstützen deutsche Win­
zerinnen und Winzer. 

Wir füllen für Sie ab – und füllen wie­
der auf! Mitgebrachte Flaschen werden 
von uns mit Essig, Öl und Likören wie­
der aufgefüllt, ebenso eigene Behälter 
für Kaffeebohnen und lose Teesorten.
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10 Tipps für mehr Nachhaltigkeit

Möbel selbst bauen 

Sie horten verschiedenste Materialien oder alte Möbel in 
Ihrem Keller? Dann wird es Zeit, etwas Neues daraus zu 
machen. Upcycling ist hier das Stichwort. Dazu gibt es 
zahlreiche Anregungen im Internet. Versuchen Sie sich 
doch einfach mal an einem DIY-Beistelltisch. Das macht 

nicht nur Spaß – Sie vermeiden zusätzlich Müll durch 
Verpackungen neuer Einrichtungsgegenstände.

Deckel auf den Topf

Um Energieverschwendung zu vermeiden, ist es ratsam, 
beim Kochen den Deckel auf den Topf zu legen. Das 

Wasser kocht deutlich schneller und Sie sparen sogar et­
was Zeit bei der Zubereitung der Speisen. 
Auf diese Weise kann das Kochen in der 
Küche langfristig nachhaltiger gestaltet 

werden.

Warme Gerichte abkühlen lassen,  
bevor sie in den Kühlschrank kommen

Sie haben eine leckere, heiße Suppe gekocht und jetzt 
noch viel zu viel übrig? Auf Vorrat zu kochen ist sinnvoll, 

schließlich schmeckt es einen Tag später umso besser 
und Sie sparen sich eine Menge Arbeit. Dabei sollten Sie 
jedoch darauf achten, das Gericht ausreichend abkühlen 

zu lassen, bevor Sie es in den Kühlschrank verfrachten. 
So verbraucht der Kühlschrank weniger Energie, um die 

richtige Temperatur zu halten.

Einkaufen mit Liste

Wer kennt es nicht? Man geht einkaufen und hat viel 
mehr im Einkaufswagen als vorgesehen war. Kein 

Mensch kann das alles essen. Prüfen Sie doch einfach 
vor Ihrem Einkauf Ihre Vorräte und erstellen Sie eine 

Einkaufsliste. Im besten Fall müssen Sie am 
Ende nichts wegschmeißen. So geht nach­

haltiges Leben mit Plan!

Wiederverwendbare Kaffeefilter 
und -kapseln

Mit Kaffeefiltern aus Edelstahl vermeiden Sie Müll, da sie 
abwaschbar und damit wiederverwendbar sind. Das­

selbe gilt für Kaffeekapseln zum Selbstbefüllen. Damit 
schonen Sie nicht nur die Umwelt, sondern sparen sogar 
Geld, da Einwegkapseln auf Dauer sehr teuer sind: um­

gerechnet 70 Euro pro Kilogramm Kaffee.

Den Wasserkocher nutzen

Bei geringen Mengen lohnt sich das 
Aufkochen von Wasser im Wasser­

kocher – beispielsweise, wenn Sie vor­
haben, Nudeln zu kochen. So sparen 

Sie viel Energie und Zeit. Schütten Sie das 
im Wasserkocher erhitzte Wasser einfach in den Topf um, 

machen Sie den Deckel drauf und freuen Sie sich über 
ein nachhaltig zubereitetes Gericht. 
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Obst, Gemüse und Kräuter selbst anbauen

Wenn Sie einen grünen Daumen haben, sollten Sie das 
unbedingt ausnutzen und Ihr eigenes Obst, Gemüse 

oder Kräuter anbauen. Selbst wenn Sie nicht viel Platz 
haben, ein schöner Fensterplatz für die wichtigsten Kü­

chenkräuter ist fast immer vorhanden. So können Sie 
ganz leicht auf Verpackungsmüll verzichten und haben 
einen stetigen Vorrat an leckerem Obst, Gemüse oder 

auch würzigen Kräutern.

Haltbarkeit von Lebensmitteln verlängern

Um die Haltbarkeit, beispielsweise von Brot zu verlän­
gern, bieten sich verschlossene Brotboxen oder (selbst­

gemachte) Bienenwachstücher an. So können Sie auf 
umweltschädliche Frischhaltefolie oder Alufolie verzich­
ten. Daneben können Lebensmittel durch Trocknen, Sal­
zen, Räuchern, Säuern, Einfrieren und Einkochen haltbar 

gemacht werden.

Leitungswasser trinken

Leitungswasser können Sie in Deutschland bedenkenlos 
zu sich nehmen. Achten Sie lediglich darauf, das Wasser 

etwa 30 Sekunden laufen zu lassen, wenn es lange in den 
Rohren stand. Wasser zum Trinken oder Kochen deshalb 

immer erst mal so lange laufen lassen, bis es kühl aus 
dem Hahn kommt. Sie ersparen sich dadurch das Schlep­

pen von Wasserflaschen und sparen viel Geld, denn es 
ist etwa 100-mal preiswerter als Mineralwasser. Wenn Sie 

auf diese Weise die Herstellung und den Transport von 
Mineralwasserflaschen vermeiden, entlasten Sie außer­

dem die Umwelt und schonen das Klima.

Dinge reparieren statt entsorgen

Die Langlebigkeit insbesondere von technischen Ge­
räten ist in der heutigen Zeit stark eingeschränkt. Was 
kaputt geht, wird weggeworfen. Dabei können Sie viel 

hinzulernen, wenn Sie sich selbst an einer Reparatur ver­
suchen oder beispielsweise ein Reparaturcafé besuchen. 

Ziel ist es hierbei, nicht nur Geld zu sparen, sondern 
dazu beizutragen, Ressourcen zu schonen. Letztere wer­
den oftmals unter gesundheitsgefährdenden Bedingun­
gen abgebaut. Sowohl die Arbeit als auch das verwen­

dete Material sollten wertgeschätzt werden.

Weitere Informationen:

www.careelite.de
www.selbst.de
www.utopia.de
www.smarticular.net
www.bund.net/bund-tipps

http://www.bund.net/bund-tipps
http://www.careelite.de/
http://www.selbst.de/
http://www.utopia.de/
http://www.smarticular.net/
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H·U·T Huppertz Umwelt & Technik GmbH •  Rosental 37 •  41334 Nettetal

www.dergruenehut.de

H•U•T Huppertz Umwelt & Technik GmbH
Ihr Partner zum Thema Qualitäts-, Arbeitsschutz und Umweltmanagement in Nettetal 

Unsere Beratung hat die Schwerpunkte:
•  Aufbau und Einrichtung von Managementsystemen (9001, 14001, 45001 ......)
•  Genehmigungsverfahren im Bereich Umwelt, Wasserrecht & Immissionsschutz
•  Sicherheitstechnische Betreuung – SiFa u. andere Betriebsbeauftragte
•  Projektierung von Industrieanlagen (Verfahrenstechnik, Abwassertechnik ....)

 •  Schulungen im Bereich Qualität, Umwelt- und Arbeitsschutz
Und noch viele weitere Themen ….

Tel: +49 2153 12 996-70• Fax: +49 2153 12 996-79•

Pollen Entsorgung • Berger Feld 4e • 41334 Nettetal
Telefon: 02153 9510184 • www.pollen-entsorgung.de

Wir sind Ihr zuverlässiger Entsorgungspartner im Lebensmittelbereich. 
Egal ob Speisereste, Altfett oder Fettabscheiderinhalte.
Wir machen das - pünktlich, zuverlässig und kostengünstig. Seit 50 Jahren.
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Investition in die Sonne
Warum sich eine Photovoltaik-Anlage lohnt

Photovoltaik-Anlagen sind eine lohnende Investition, wenn 
möglichst viel des erzeugten Stroms selbst genutzt wird. 
Dabei gilt: Je mehr Solarstrom direkt vor Ort verbraucht 
wird, umso schneller rentiert sich die Anlage. Die Preise für 
die Anschaffung der Module sind in den vergangenen Jah­
ren deutlich gesunken. Gleichzeitig ist Solarstrom vom ei­
genen Dach sehr viel günstiger als der Strom aus dem Netz. 
Überschüssiger Strom, der ins Netz eingespeist wird, wird 
zudem vergütet, auch das trägt zur Wirtschaftlichkeit der 
Anlage bei. 

Die Stadtwerke Nettetal bieten mit „Mein Sonnendach“ für 
jeden Geldbeutel die richtige Lösung. Betreiber einer „Mein 
Sonnendach“-Solaranlage sparen bares Geld, schützen die 
Umwelt und leisten einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz. 
Bis zu 40 Prozent der Stromkosten lassen sich mit Photovoltaik 
und einem entsprechend hohen Eigenverbrauch sparen. Wird 
die Anlage mit einem Batteriespeicher betrieben, kann die 
Stromrechnung im Idealfall bis zu 80 Prozent gesenkt werden.

Anlage mieten oder kaufen?

Beides spricht für sich: Zur Miete liefern die Stadtwerke 
Nettetal schon ab 49 Euro im Monat eine maßgeschneider­
te Anlage inklusive Montage, Wartung und Versicherung. 
Bei diesem Komplettpaket genießt die Mieterin und der 
Mieter alle Vorteile der Solarenergie ohne selbst zu inves­
tieren. Wer selbst in Photovoltaik investieren möchte, den 
begleiten die Stadtwerke Nettetal bei der Realisierung der 
eigenen Anlage mit dem Know-how ihrer Expertinnen und 
Experten für die Planung bis zur Fertigstellung sowie der 
Einweisung in die Technik und Anmeldung beim Netzbe­
treiber. Auch für Gewerbetreibende kann sich der Umstieg 
auf Solarenergie lohnen. 

Frühjahrsputz für mehr Sonnenstrom

Solaranlagen sind täglichen Umwelteinflüssen ausgesetzt. 
Schmutz, Wetterschäden und technische Mängel mindern 
den Ertrag einer Photovoltaik-Anlage. Ein Frühjahrscheck 
lohnt sich und lässt sich zudem steuerlich absetzen. Den 
kompletten Inspektionsservice gibt es schon ab 120 Euro bei 
den Stadtwerken Nettetal. Dafür kann die Dachanlage wie­
der den bestmöglichen Ertrag erzielen. Die Kosten können 
zudem als Betriebskosten steuerlich geltend gemacht wer­
den. Alternativ bieten die Stadtwerke Nettetal auch regel­
mäßige Checks an. Mit einem Wartungsvertrag wird die An­
lage in abgestimmten Intervallen kontrolliert.

Eine kostenfreie und völlig unverbindliche Beratung über 
die Möglichkeiten mit Photovoltaik für Eigenheimbesitzerin­
nen und Eigenheimbesitzer und Gewerbetreibende sowie 
den Inspektions-Service gibt es bei den Stadtwerken Nette­
tal. Mehr Informationen auf der Internetseite von „Mein Son­
nendach“: www.mein-sonnendach.de
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Umweltprojekte vor Ort

Förderprogramm „Nettetal grünt und blüht“ 

Mit dem zum 1. April 2022 aufgelegten Förderprogramm 
„Nettetal grünt und blüht“ erhalten Bürgerinnen und Bür­
ger Nettetals eine finanzielle Förderung für investive Maß­
nahmen zur Herstellung hitzemindernder Strukturen. Die 
Stadt schafft einen Anreiz für Privatpersonen und Unter­
nehmen, einen eigenen Beitrag zum Arten- und Klima­
schutz sowie zur weiteren Durchgrünung Nettetals zu 
leisten.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de

Earth Day 2022 – Nachhaltige Kleidung 

Die Stadt Nettetal machte am 22. April 2022 anlässlich 
des Earth Day auf das Thema „Nachhaltige Kleidung“ auf­
merksam und präsentierte sich hierzu auf dem Lobberi­
cher Markt in der Von-Bocholtz-Straße mit einem Stand. 
In Zusammenarbeit mit dem Textilmuseum DIE SCHEUNE 
stand die Wichtigkeit von Rohstoffen und Naturmateriali­
en, die eine Belastung der Umwelt deutlich reduzieren, im 
Vordergrund.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de

RECUP 

Da Einweg-to-go-Verpackungen zu den am häufigsten „ge­
litterten“ Abfällen gehören, wird eine verstärkte Nutzung 
von Mehrwegverpackungen zu einem saubereren Stadtbild 
und einer Verringerung der Reinigungs- und Entsorgungs­
kosten des öffentlichen Raums beitragen. Die Stadt Nettetal 
unterstützt daher die Einführung von Mehrweggeschirr. Die 
Wahl ist auf das Mehrweg-Pfandsystem RECUP gefallen.
www.kreis-viersen.de/mehrweg

Klimaschutzlogo 

Mit dem Ziel, die Klimaschutzarbeit der Stadt Nettetal öf­
fentlichkeitswirksam zu bewerben und für einen Wieder­
erkennungswert zu sorgen, hat die Stadtverwaltung einen 
Wettbewerb durchgeführt, bei dem alle Schülerinnen und 
Schüler der Nettetaler Grund- und weiterführenden Schu­
len ein Logo sowie einen Slogan entwerfen konnten.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de
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Wattbewerb 

Die Stadt Nettetal nimmt an der Faktor2-Challenge „Watt­
bewerb“ teil. Hier geht es um die Frage: „Welche Stadt ver­
doppelt ihre installierte Photovoltaik (PV)-Leistung als 
Erste?“ Hauptziel dieser Städte-Challenge ist die Beschleu­
nigung der Energiewende durch den Ausbau von Photo­
voltaik sowie ein wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz.
www.wattbewerb.de

Jubiläumspark Nettetal

Die Stadt Nettetal gibt allen Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit, einen eigenen Baum in einem eigens dafür 
angelegten Jubiläumswäldchen zu pflanzen. Die Bürgerin­
nen und Bürger können so persönlich etwas zum Umwelt­
schutz beitragen oder Freundinnen und Freunden ein nicht 
alltägliches Geschenk machen. Gepflanzt werden alte, 
hochstämmige Obstbaumsorten. Die Kosten von 100 Euro 
müssen von den Spenderinnen und Spendern übernom­
men werden.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de

Klimafreundliche Vorgartengestaltung 

Ein blühender, farbenfroher Vorgarten erfreut nicht nur das 
Auge, sondern sorgt auch für ein besseres Mikroklima. Als 
intaktes Ökosystem schafft er für Pflanzen und Tiere einen 
idealen Lebensraum. Bedauerlicherweise hält seit einigen 
Jahren ein Negativtrend zu Schottergärten an. Aus diesem 
Grunde setzt sich die Stadt Nettetal dafür ein, die Zahl der 
versiegelten Vorgärten zu verringern.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de

StadtGrün naturnah

Seit 2020 ist die Stadt Nettetal Mitglied im Verein Kommu­
nen für Biologische Vielfalt. Im bundesweiten Wettbewerb 
„StadtGrün naturnah, artenreich und vielfältig“ wurde die 
Stadt Nettetal mit dem Label in Silber ausgezeichnet. Kon­
tinuierlich werden weitere Maßnahmen zum Insekten­
schutz, zur Anlage von Blühwiesen und Gestaltung arten­
reicher Bepflanzungen im Stadtgebiet durchgeführt.
www.stadtgruen-naturnah.de/teilnehmende/nettetal
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Das Sachverständigenbüro Strucken bietet: – Rohr- und Kanalreinigung 
von DN 40 bis DN 400 – Kanal TV und Ortung von Abwasserleitungen –
Kanalsanierung in offener und geschlossener Bauweise – Dichtheitsprüfung 
von erdverlegten Entwässerungsleitungen (http://www.sadipa.it.nrw.de/
Sadipa/pages/results.faces) – Generalinspektion nach DIN 1999-100 und 
DIN 4040-100 – Sanierung von Abscheideranlagen und Pumpenstationen 
– Sachverständigen Leistungen, gutachterliche Tätigkeiten (Bereich Ab-
scheidertechnik) – Brunnen- und Poolsanierung – Inbetriebnahme von Ab-
scheideranlagen – Installation, Instandsetzung und Prüfung von Warnanla-
gen – Erstellung von Explosionsschutzdokumentationen – Beschaffung von 
Ersatzteilen für Abscheideranlagen aller Arten – Stilllegungen mit Fachun-
ternehmerbescheinigung nach WHG – Entstör-
dienst an Abscheideranlagen und Pump-
stationen/Hebeanlagen, Mitglied VDRK, 
DGuSV, WHG Fachbetrieb

dienst an Abscheideranlagen und Pump-
stationen/Hebeanlagen, Mitglied VDRK, 

Ab dem 01.07.2022 sind wir in unseren 
neuen Büroräumlichkeiten Hariksee-
straße 4a in 41372 Niederkrüchten
zu fi nden.
Über einen Besuch in unserem Show 
Room würde ich mich sehr freuen.

Sachverständigenbüro
Markus Strucken
Harikseestr. 4a
41372 Niederkrüchten

Tel.: 02163 572936
Mobil: 0178 2066596
info@umwelttechnik-strucken.de
www.umwelttechnik-strucken.de

http://www.sadipa.it.nrw.de/Sadipa/pages/results.faces
http://www.sadipa.it.nrw.de/Sadipa/pages/results.faces
mailto:info@umwelttechnik-strucken.de
http://www.umwelttechnik-strucken.de/
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Energetisch nachhaltig bauen 
und sanieren mit Fördermitteln
Wer über Neubau oder Sanierung einer Immobilie nach­
denkt, kommt um das Thema Energieeffizienz nicht he­
rum. Nicht zuletzt für den Wert der Immobilie ist es heute 
wichtiger denn je, sie energetisch sinnvoll und nachhaltig 
auszustatten.

Die Förderung des Neubaus energieeffizienter Immobilien 
und die energetische Sanierung wurde am 1. Juli 2021 im 
Rahmen der „Bundesförderung für effiziente Gebäude“ deut­
lich ausgeweitet. Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
stellt hierfür zinsgünstige Kredite in Verbindung mit erhebli­
chen Zuschüssen zur Verfügung.

Bei der Energieeffizienz einer Immobilie spielen viele Fak­
toren eine Rolle: Dämmung, Heizung, Stromerzeugung, 
Sonnenschutz, Fenster und Lüftungsanlage beeinflussen 
sie maßgeblich. Entscheidend für eine Förderung ist, wie 
energieeffizient die Immobilie bei Fertigstellung bzw. nach 
Sanierung tatsächlich ist. Zur Bewertung wurde das soge­
nannte „Effizienzhaus“ definiert, ein energetischer Stan­
dard für Wohngebäude. Dieser setzt sich aus zwei Kriterien 
zusammen: dem Gesamtenergiebedarf der Immobilie und 
der Wärmedämmung der Gebäudehülle. Im Vergleich zu ei­
nem Referenzgebäude nach dem GebäudeEnergieGesetz 
(GEG) benötigt das „Effizienzhaus 55“ z. B. nur 55  Prozent 
der Gesamtenergie, auch weil es durch besseren baulichen 
Wärmeschutz 30 Prozent weniger Energie verliert. Das „Effi­
zienzhaus 40“ braucht entsprechend nur 40 Prozent der Ge­
samtenergie des Referenzgebäudes, ist also noch energieef­
fizienter und erhält deshalb auch eine höhere Förderung.

Da diese Mittel derzeit stark nachgefragt werden, empfiehlt 
es sich, vorab zu klären, welche Fördermöglichkeiten es ak­
tuell gibt. Zudem gilt, wie immer bei Subventionen: „Erst be­
antragen, dann anfangen!“ Andernfalls erlischt der Anspruch 
auf Förderung. Sprechen Sie also rechtzeitig vorher mit Ihrer 
Sparkasse bzw. Ihrem Kreditinstitut.
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Umwelt- und Klimaschutz

10 Tipps für Umweltschutz im Alltag

Universalmittel Natron

Ob als Backofenreiniger, als Badzusatz oder als Rohr­
reiniger – Natron (Natriumhydrogencarbonat) ist eine 
richtige Allzweckwaffe. Zahlreiche umweltschädliche 

Hausmittel können dadurch ersetzt werden. Auch wirkt 
es sich bei Einnahme regulierend auf den Säure-Basen-
Haushalt aus. Meist ist das Mittel selbst sogar plastikfrei 

verpackt.

Plastikfreier Einkauf

Egal ob die Einkaufstüte oder deren Inhalt – ein plas­
tikfreier Einkauf ist relativ leicht zu realisieren. 
So lässt sich eine Plastiktüte durch einen 
waschbaren Stoffbeutel oder Rucksack 
ersetzen. Auch die Anschaffung von 

Obst- und Gemüsenetzen lohnt sich. So 
lässt sich unnötiger Müll im Super­

markt vermeiden.

Natürliche Reinigungsmittel

Selbst gemachte Reinigungsmittel aus Natron, Zitronen­
säure oder Essig sind gegen Schmutz oder Verkrustun­
gen im Haushalt sehr effektiv. Diese können Sie kosten­
günstig immer wieder neu herstellen, ohne dabei durch 

giftige Chemikalien die Umwelt zu vergiften. Zudem 
verursachen Sie keinen Plastikmüll. Auch Ihrer eigenen 

Gesundheit tun Sie schließlich mit natürlichen Reini­
gungsmitteln etwas Gutes.

Für mehr Artenvielfalt

Sie haben keine Lust, jede Woche den Rasen zu mä­
hen? Kein Problem. Denn wenn Sie Ihren Garten etwas 
wuchern lassen, leisten Sie damit einen guten Beitrag 
zum Erhalt der Artenvielfalt. Außerdem haben Sie so 

mehr Zeit, die Ruhe in Ihrem Naturparadies zu genießen 
und können vielleicht neue Insekten- und Vogelarten 

beobachten.

Natürliche Pflegeprodukte

Pflegeprodukte wie Seifen, Shampoo und Duschgel las­
sen sich ganz einfach durch pflanzliche Stückseifen er­
setzen. Diese sind sowohl für die Haare als auch für den 

Körper erhältlich. Aufbewahrt werden kann die kompak­
te Seife in einer Blechdose oder in einer anderen um­

weltfreundlichen Alternative.
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Recycling-Papier nutzen

Die Digitalisierung schreitet immer weiter voran. Den­
noch kann man an manchen Stellen auf Papier nicht 

verzichten. Dann sollten Sie auf Recycling-Papier zurück­
greifen. So wird vorhandenes Material wiederverwendet, 

ohne dass ein weiterer Baum abgeholzt werden muss.

Standby deaktivieren

Der Standby-Modus ist bequem, verbraucht aber immer 
noch etwas Strom. Daher ist es sinnvoll, sämtliche Gerä­
te komplett auszuschalten, wenn sie in absehbarer Zeit 
nicht benötigt werden. Eine unabhängig von den Gerä­
ten abschaltbare Mehrfachsteckdose macht das Leben 

hier leichter.

Alternative Kleidung 

Der achtsame Umgang mit Kleidung schont Umwelt 
und Geldbeutel. Damit Sie länger etwas von Ihren Lieb­
lingsstücken haben, sollten Sie sie pflegen. Falls bereits 

gekaufte Kleidung irgendwann mal langweilig wird, 
können Sie sie mit einfachen Handgriffen individuell 

aufwerten. Lassen Sie sich dazu im Internet inspirie­
ren. Entscheiden Sie sich für ein neues Teil, achten 
Sie auf gut kombinierbare und zeitlose Kleidung, 
vielleicht auch aus dem Secondhand-Shop. Brau­
chen Sie Platz für frischen Wind im Kleiderschrank, 

können Sie über verschiedene Internetportale 
überflüssige Mode einfach tauschen, verkaufen 

oder verschenken.

Geschirrspüler und Waschmaschine  
korrekt befüllen

Beim Geschirrspülen und Wäschewaschen lässt sich viel 
Energie und Wasser sparen, wenn Sie die richtigen Ein­
stellungen wählen und die Geräte korrekt befüllen. Im 

besten Fall entscheiden Sie sich bereits vor dem Kauf für 
ein energiesparendes Modell. Nichtsdestotrotz sollten 

die Geräte vor dem Anstellen wirklich voll sein.

Lieber die Dusche benutzen

Da beim Baden mehr als zweimal so viel Wasser ver­
braucht wird als beim Duschen, sollten Sie lieber du­

schen – wenn möglich, kurz. So können Sie viel Wasser 
und Energie einsparen. Das schont auch den Geldbeutel.

Weitere Informationen:

www.careelite.de
www.ecoyou.de
www.utopia.de
www.bienenretter.de
www.zero-waste-deutschland.de

http://www.careelite.de/
http://www.ecoyou.de/
http://www.utopia.de/
http://www.bienenretter.de/
http://www.zero-waste-deutschland.de/
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GmbH & Co. KG

Ochtrup

Dortmund 

Gronauer Str. 110 | 48607 Ochtrup Industriestr. 6 | 48249 Dülmen

Dülmen Meppen
Fürstenbergstr. 26 | 49716 Meppen

Herne Nettetal
Kortental 75 | 44149 Dortmund Roonstraße 11 | 44629 Herne Im Windfang 4 | 41334 Nettetal

Düsseldorf 
Goslarer Straße 4a | 40595 Düsseldorf

Lohne 
Brägeler Ring 16 | 49393 Lohne

& @arendsebikeswww.arends-ebikes.de

Fachberatung

Servicewerkstatt

Leasing inkl. Beratung

Markenvielfalt

0%-Finanzierung
bei einer Dauer von bis zu 36 Monaten

wir überzeugen mit:

Mo-Fr   09.00-18.00 Uhr
Sa       09.00-13.00 Uhr

https://www.facebook.com/arendsebikes/
https://www.instagram.com/arendsebikes/
http://www.arends-ebikes.de/
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Rundum mobil

Förderprogramm E-Lastenräder

Beim Kauf eines fabrikneuen (E-)Lastenrades oder eines 
Anhängers wird auf Antrag eine Kaufprämie in Höhe von 
bis zu 30 Prozent der Anschaffungskosten ausgezahlt. Für 
Elektrolastenräder ist ein Höchstzuschuss von 500  Euro 
möglich, bei Lastenrädern ohne elektrische Unterstützung 
schießt die Stadt Nettetal bis zu 300 Euro zu und Anhänger 
werden mit 100 Euro bezuschusst.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de

Übergabe Gewinner E-Lastenräder

Im Rahmen des LEADER-Projektes „E-Lastenräder für die 
Kommunen“ durften sich in einem weiteren Projektbau­
stein außerdem bereits zwölf ganz verschiedene Menschen 
und Organisationen aus der Region über eine 75-prozenti­
ge Förderung auf die Anschaffungskosten für ein E-Lasten­
rad freuen, die Räder wurden kürzlich ausgeliefert.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de

Verleih E-Lastenräder

Die Integration eines Lastenrades in den eigenen Alltag 
lässt sich, dank des LEADER-Projektes „E-Lastenräder für 
die Kommunen“ in allen Kommunen der LEADER-Region 
„Leistende Landschaft“, ab sofort unkompliziert testen. 
In Geldern, Kevelaer, Straelen und Nettetal stehen seit 
den Osterferien je zwei E-Lastenräder zur kostenlosen 
Ausleihe bereit.
www.leihlastenrad.de

Zukunftsnetz Mobilität

Mobilität wird für Städte und Gemeinden zunehmend zum 
Standortfaktor. Mit dem Beitritt zum Zukunftsnetz Mobili­
tät NRW (ZNM) bekommt die Stadt Nettetal nun Unterstüt­
zung, um die Mobilitätswende anzugehen und nachhaltige 
Angebote für die Stadt zu erarbeiten. Das ZNM ist ein Un­
terstützungsnetzwerk, das Kommunen dabei berät und be­
gleitet, nachhaltige Mobilitätskonzepte zu entwickeln und 
umzusetzen.
Mehr Informationen auf unserer Homepage:  
www.nettetal.de
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http://www.nettetal.de/
http://www.nettetal.de/
http://www.leihlastenrad.de/
http://www.nettetal.de/
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Second-Hand Kleidung und mehr
Der Andere Laden
PHG Viersen gGmbH
Tönisvorsterstr. 54
41749 Viersen
Fon: 0 21 62 / 60 14

Verwaltung@phg-viersen.de
www.phg-viersen.de

Das etwas andere Angebot. Der andere Laden.
Bei uns finden Sie Kleidung für Groß und Klein, 
Accessoires, Schuhe, Spielzeug, Bücher 
und vieles mehr zu günstigen und 
fairen Preisen.

Josef L. Rameckers Maschinenfabrik GmbH & Co. KG
Berger Feld 3-5 – 41334 Nettetal
www.rameckersgroup.com

Maschinenbau für die 
Gummi- und Automobilzulieferindustrie

Lohn- und Auftragsfertigung in
▪ Blechfertigung (Lasern / Kanten / Schweißen)
▪ Zerspanung (Drehen / Fräsen)
▪ Schaltschrankbau / SPS-Programmierung
▪ Baugruppenmontage

Herrenpfad-Süd 34
41334 Nettetal (Kaldenkirchen)

Telefon +49 (0) 21 57 / 81 96-0
Telefax +49 (0) 21 57 / 81 96-70

Mail info@kreykamp.de
Internet www.kreykamp-buero.de

Ergonomie

Funktionalität

Innovativ

Alles fürs Büro
Kreykamp

www.kreykamp-buero.dewww.kreykamp-buero.dewww.kreykamp-buero.dewww.kreykamp-buero.de

BÜROBEDARF
BÜROEINRICHTUNG

ONLINE-SHOP
Herrenpfad-Süd 34

41334 Nettetal (Kaldenkirchen)
Telefon +49 (0) 2157 / 8196-0

info@kreykamp.de
www.kreykamp.bueroprofi-shop.de

BÜROEINRICHTUNG

BÜROBEDARF

ONLINE-SHOP

Ihr Bürofachhändler

aus

Nettetal

UND DIESE PUBLIKATION

AUCH ONLINE LESEN

www.total-lokal.de

Wir beraten Sie gern.

mailto:Verwaltung@phg-viersen.de
mailto:info@kreykamp.de
https://kreykamp.bueroprofi-shop.de/
http://www.phg-viersen.de/
http://www.rameckersgroup.com/
http://www.kreykamp.bueroprofi-shop.de/
https://www.total-lokal.de/
mailto:info@kreykamp.de
https://www.kreykamp-buero.de/
https://p-buero.de/
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Alternativen zum Auto nutzen

Öffentliche Verkehrsmittel sind vor allem in Großstädten 
eine bequeme Alternative, um staufrei an sein Ziel zu kom­
men. Zudem tragen Sie zum Beispiel mit dem Ausweichen 
auf unser Anruf-Sammel-Taxi (AST) dazu bei, schädliche 
Emissionen zu reduzieren. Dies ist für ein nachhaltiges Leben 
unverzichtbar. Die AST-Haltestellen und den aktuellen Fahr­
plan finden Sie auf unserer Homepage.

Reisen mit Bahn und Fernbus

Das Reisen mit dem Auto oder dem Flugzeug passen nicht 
zu einem umweltfreundlichen Lebensstil. Stattdessen kön­
nen Sie Bahn und Fernbus nutzen, um schnell, stressfrei und 
klimafreundlich an Ihr Ziel zu gelangen. Außerdem müssen 
Sie sich um versteckte Kosten keine Gedanken machen.

Fahrgemeinschaften bilden

Manchmal ist ein Ziel mit öffentlichen Verkehrsmitteln nur 
umständlich zu erreichen. Da bietet es sich an, Fahrgemein­
schaften zu bilden oder auf Portale wie BlaBlaCar zurückzu­
greifen. So reduzieren Sie die Pro-Kopf-Emissionen der ein­
zelnen Autofahrt und vermeiden Doppelfahrten.

Mit dem Fahrrad von A nach B

Wenn Sie Ihr Fahrrad nutzen, um beispielsweise kleinere Ein­
käufe zu erledigen, fördert das Ihre Gesundheit und ist um­
weltfreundlich. Zudem entspannt die längere Fahrzeit und 
lässt Sie auf andere Gedanken kommen. Zusätzlich spa­
ren Sie Geld für Benzin oder für Tickets für den öffentlichen 
Nahverkehr.

5 Tipps für nachhaltige Mobilität

Lastenrad mieten

Mit einem Lastenrad kann man Mobilität ganz neu erleben. 
Egal ob sperrige Gegenstände transportiert werden müssen, 
ein Ausflug mit den Kindern gemacht werden soll oder das 
Rad einfach einmal zum Spaß ausprobiert werden will – in 
vielen Kommunen haben Sie dazu die Möglichkeit. Entwe­
der können Sie sich direkt an Ihre Kommune wenden oder 
das Lastenrad bei speziellen Anbietern mieten. In jedem Fall 
kommen Sie umweltfreundlich von A nach B.
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Integriertes Mobilitätskonzept Nettetal

Mehr Mobilität – weniger Verkehr! 

Deutschlands Verkehrssystem steht vor großen Heraus­
forderungen: Überfüllte Straßen sowie immer weiter stei­
gende Spritpreise werfen die berechtigte Frage auf, wie 
wir uns in Zukunft fortbewegen wollen. Lösungen für die 
Problematik werden zu oft mit einseitigem Blick auf die 
großen Städte entwickelt. Doch auch der ländliche Raum 
steht vor der Herausforderung, ein zukunftsfähiges Mobi­
litätsangebot zu schaffen, das den Bedürfnissen und An­
forderungen einer klima- und umweltbewussten Gesell­
schaft gerecht wird und dabei trotzdem bezahlbar ist. Ist 
es nicht auch in ländlich geprägten Gegenden möglich, 
die täglichen Wege ohne den eigenen Pkw zurückzule­
gen? Benötigt man im ländlichen Raum zwingend einen 
Zweit- oder Drittwagen? Wie müsste Nettetal aussehen, 
damit Sie für Ihre alltäglichen Wege das Rad, die eige­
nen Füße, den ÖPNV oder andere, umweltfreundliche Ver­
kehrsmittel nutzen würden?

Der Umbau des Verkehrssystems bedeutet auch, alte Ge­
wohnheiten im Hinblick auf das eigene Mobilitätsverhal­
ten zu ändern. Wer sich zu Neujahr einmal vorgenommen 
hat, mehr Sport zu treiben oder sich gesünder zu ernähren, 
weiß, wieviel Disziplin, Willenskraft und Durchhaltevermö­
gen dafür nötig sind. Umso wichtiger ist es, dass ein gutes 
Angebot den Umstieg erleichtert. Die Stadt Nettetal plant, 

ihr Mobilitätsangebot in den nächsten Jahren so zu gestal­
ten, dass die Nutzung des eigenen Autos nicht zwangsläu­
fig notwendig ist. Mit einem integrierten Mobilitätskonzept 
möchte die Verwaltung Mobilität nachhaltig und zukunftsfä­
hig gestalten und ausreichend Entwicklungsmöglichkeiten 
für umweltbewusste Alternativen schaffen.

Ein Mobilitätskonzept für alle

Im Gegensatz zu früheren überwiegend netz- und infrastruk­
turorientierten Verkehrsentwicklungsplänen befasst sich ein 
Mobilitätskonzept intensiv mit allen relevanten Einflüssen 
und Maßnahmenebenen aus dem Themenfeld Mobilität 
und Verkehr. Eine zentrale Aufgabe des Mobilitätskonzepts 
besteht darin, die große Zahl der unterschiedlichen Akteure 
zu vernetzen und eine effiziente und zielgerichtete Koopera­
tion im Bereich der Mobilität zu ermöglichen. Dementspre­
chend vielfältig sind die Maßnahmen, die nun im Mobilitäts­
konzept für die Stadt Nettetal vorgeschlagen werden. 

Sie umfassen die Handlungsfelder:
•	Berufs- und Ausbildungsverkehr,
•	Freizeit und Tourismus,
•	Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
•	Nahmobilität,
•	ÖPNV und alternative Mobilitätsformen.
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Paradigmenwechsel – Qualität statt Quantität

Über Jahrzehnte wurden unsere Städte nach den Bedürf­
nissen des Autoverkehrs geplant und optimiert. Inzwischen 
scheint es für viele der Normalzustand zu sein, dass die Stra­
ßen den Autos gehören – ob fahrend oder parkend. Dieses 
Planungsparadigma nun rückgängig zu machen ist eine gro­
ße Herausforderung und bedarf viel Überzeugung. Doch der 
Aufwand lohnt sich. Denn Städte, in denen mehr Menschen 
zu Fuß gehen oder mit dem Fahrrad fahren, sind nachweis­
lich lebenswerter und gesünder. Darüber hinaus profitie­
ren auch Einzelhandel und Gastronomie von einer höheren 
Aufenthaltsqualität. 

Vorrangrouten  – Straßenraum neu verteilen

Mit dem Mobilitätskonzept will die Stadt Nettetal den 
Straßenraum neu und gerechter verteilen. Der Schlüssel 
dazu sind sogenannte Vorrangrouten. Anstatt Auto-, Rad- 
und Fußverkehr auf allen Straßen (gleichberechtigt) zu 
mischen, werden Achsen festgelegt, die für eine der Ver­
kehrsarten besonders attraktiv und sicher gestaltet wer­
den. Andere Verkehrsarten sind dort in Zukunft weiterhin 
zugelassen, sie sollen jedoch ihre Geschwindigkeit und ihr 
Verhalten an die dort bevorrechtigten Verkehrsteilneh­
menden anpassen. 

Fuß- und Radverkehr im Fokus

Dort wo nicht genug Raum für alle ist, soll durch ein geringe­
res Tempo (Tempo 30) ein gutes Miteinander für Auto-, Rad- 
und Fußverkehr sichergestellt werden. Ausreichend Mög­
lichkeiten zum sicheren Überqueren der Straßen erhöhen 
den Komfort für Zufußgehende. Radfahrende dürfen sich an 
vielen Stellen über neue Fahrradstraßen freuen, die wichtige 
Verbindungen attraktiv und sicher erschließen. Kein Grund 
zur Sorge: die Fahrradstraßen dürfen auch weiterhin mit 
dem Auto befahren werden, sie sind aber nur Gäste.

Vernetzung mit Bahn und Bus

Um den Umstieg vom Fahrrad in die Bahn angenehmer zu 
gestalten, werden im Konzept auch mehr qualitätsvolle und 
sichere Radabstellanlagen an frequentierten Punkten emp­
fohlen. In Kooperation mit der Verkehrsgesellschaft Kreis 
Viersen (VKV) soll außerdem das Angebot für den Öffentli­
chen Personennahverkehr verbessert werden. In Ortsteilen, 
die bislang nicht oder schlecht angebunden sind, soll ein er­
weitertes Mobilitätsangebot geschaffen werden um Lücken 
im Netz zu schließen und den Takt des ÖPNV zu verdichten. 
Auch das bestehende Angebot des Anrufsammeltaxis (AST) 
soll in diesem Zusammenhang überprüft werden. Weiter­
hin wird das Thema Elektromobilität im Nettetal der Zukunft 
eine größere Rolle spielen. Deshalb gibt es im Mobilitätskon­
zept eine Empfehlung für weitere Standorte von Ladesäulen. 

Wie geht es weiter?

Das Mobilitätskonzept für Nettetal soll Ende des Jahres von 
der Politik beschlossen werden. Auftraggebende und Stadt 
befinden sich derzeit in der Abstimmung zu den einzelnen 
geplanten Maßnahmen. Der Katalog umfasst eine Vielzahl 
von Maßnahmen, die in einem Gesamtzusammenhang ste­
hen und in den nächsten 15 Jahren umgesetzt werden sol­
len. In mehreren Bürgerwerkstätten und über Online-Platt­
formen wurde die Meinung der Bürgerinnen und Bürger zu 
den einzelnen Vorhaben eingeholt. 

Ausführliche Informationen zum Prozess 
und zu den vorläufig geplanten Maßnah-
men finden Sie auf der Projekthomepage 
moko-nettetal.planerbuero.de

https://moko-nettetal.planerbuero.de/
https://moko-nettetal.planerbuero.de/
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Scan dich
ins Team!

Wir bilden aus: Berufskraftfahrer*innen, KFZ-Mechatroniker*innen,
Anlagen-Mechatroniker*innen, Industriekaufleute, Fachkräfte für
Kreislauf- und Abfallwirtschaft und Anlagen-Geräteführer*innen.

Mehr Infos unter:
karriere-egn.de mieten | verwalten

Buschstraße 5 | 41334 Nettetal | Tel. 02157 8973-70 | www.baugesellschaft-nettetal.de
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AUTO NAGEL

https://karriere-egn.de/
https://karriere-egn.de/
http://www.baugesellschaft-nettetal.de/
http://www.auto-nagel.de/
https://www.baugesellschaft-nettetal.de/
https://www.baugesellschaft-nettetal.de/
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Digitalisierung und Sicherheit

Wir – Nur einen Klick entfernt!

Stellen Sie Ihre Anträge künftig online – seien Sie 
orts- und zeitunabhängig!

Der Onlinehandel hat in den letzten Jahren stetig zugenom­
men. So können sämtliche Waren im Internet bestellt und 
bezahlt werden, bevor diese zu Ihnen nach Hause versandt 
werden. Um die Möglichkeit der Onlinebestellung auch auf 
den Bereich der Verwaltung zu übertragen, hat der Bund 
durch das Onlinezugangsgesetz (OZG) sich sowie seine Län­
der und Kommunen dazu verpflichtet, zum 1.  Januar  2023 
sämtliche Verwaltungsdienstleistungen – falls rechtlich 
möglich – digital anzubieten.

Es existiert eine Vielzahl von Dienstleistungen, die wir als 
Kommunalverwaltung für Sie erbringen.

So stellen wir beispielsweise folgende Dienstleistungen für 
Sie bereit:
•	An-, Ab- und Ummeldung zur Hundesteuer 
•	Ausstellung Personenstandsurkunden
•	Erteilung Gaststättenerlaubnis
•	Herstellen einer Grundstücksanschlussleitung
•	Fundbüro Online

Bereits jetzt existiert für eine Vielzahl von Verwaltungs­
dienstleistungen die Möglichkeit, diese bei der Stadt Net­
tetal online zu beantragen und ggf. zu bezahlen. Nach er­
folgter Einreichung können Sie den Antrag abspeichern 
und / oder ausdrucken; dieser wird durch unsere Mitarbei­
terinnen und Mitarbeiter bearbeitet und Sie bekommen 
den Bescheid bzw. das Dokument abschließend nach 
Hause zugeschickt.

Neben den Dienstleistungen, die in unserem Zuständigkeits­
bereich liegen, finden Sie auf unserer Website auch Verlin­
kungen zu externen Online-Dienstleistungen wie den 

Onlinezugangsgesetz (OZG)

Die Interaktion zwischen Bürgerinnen, Bürgern und Un­
ternehmen mit der Verwaltung soll in Zukunft deutlich 
schneller, effizienter und nutzerfreundlicher werden.

Das Gesetz zur Verbesserung des Onlinezugangs zu 
Verwaltungsleistungen (Onlinezugangsgesetz – OZG) 
verpflichtet daher Bund, Länder und Kommunen, bis 
Ende 2022 ihre Verwaltungsleistungen über Verwal­
tungsportale auch digital anzubieten.

Mit Blick auf 2022 wird der Erfolg der Digitalisierungs­
programme nicht nur daran gemessen werden, ob alle 
Verwaltungsleistungen online verfügbar sind, sondern 
vor allem daran, wie hoch Akzeptanz und Nutzung bei 
Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen sind. Mit 
der Umsetzung des OZG findet hier ein Paradigmen­
wechsel statt: Das OZG-Zielbild stellt die Nutzerinnen 
und Nutzer in den Mittelpunkt.

 �www.bmi.bund.de/DE/themen/ 
moderne-verwaltung/ 
verwaltungsmodernisierung/ 
onlinezugangsgesetz/ 
onlinezugangsgesetz-node.html

Abfallkalender der EGN oder dem Antrag zur Gewährung 
von Baukindergeld. So soll Ihnen ein optimaler, zentralisier­
ter Überblick über öffentliche Dienstleistungen gegeben 
werden.

Eine Auflistung sämtlicher Online-
Dienste auf www.nettetal.de fin-
den Sie hier:

Eine interne Projektgruppe bereitet aktuell den Relaunch 
unseres Internetauftritts vor, der voraussichtlich im 4. Quar­
tal 2022 vorgenommen wird. Es erwartet Sie ein integriertes 
Dienstleistungsportal, welches die Dienstleistungen nach 
Themenfeldern aufgliedert und die Nutzerfreundlichkeit 
deutlich verbessert. 

Um die Gesamtheit der Dienstleistungen vollständig nutzen 
zu können, sollten Sie den nachfolgenden Artikel zum The­
ma Online-Ausweisfunktion unbedingt lesen!

Nutzen Sie den Online-Ausweis!

© Stadt Nettetal

http://www.bmi.bund.de/DE/themen/moderne-verwaltung/verwaltungsmodernisierung/onlinezugangsgesetz/onlinezugangsgesetz-node.html
http://www.bmi.bund.de/DE/themen/moderne-verwaltung/verwaltungsmodernisierung/onlinezugangsgesetz/onlinezugangsgesetz-node.html
https://www.nettetal.de/de/dezernat1/online-dienste/
http://www.nettetal.de/
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Niederrhein Tourismus GmbH
Willy-Brandt-Ring 13, 41747 Viersen
Tel.: +49 (0) 21 62 / 81 79 03
E-Mail: info@niederrhein-tourismus.de
Web: www.niederrhein-tourismus.de

Foto: Malte Schmitz

Die beiden großen Flüsse Rhein und Maas prägen den Niederrhein.
Eingebettet zwischen diesen Lebensadern hat sich eine grandiose
Natur entwickelt mit Seen, Wäldern, Heide und Moorlandschaften.
Diese Landschaft will entdeckt werden: mit dem Fahrrad, zu Fuß oder
auf dem Wasser. Es bieten sich unendliche viel Freizeitmöglichkeiten:
Von einem Schiffsausflug auf dem Rhein bis zur Kanutour auf der
Niers, von einer Baumwipfeltour im Kletterwald bis zum Besucher-
stollen im Bergwerk, vom Wildgehege bis zum Freizeitpark.
Der Niederrhein bietet zudem auch eine reizvolle Städtelandschaft,
die es zu entdecken gilt. Malerische Ortskerne, deren Wurzeln bis ins
Mittelalter zurückreichen. Städte, die früher zum Bund der Hanse
gehörten. Kirchen, die zu Pilgerstätten für viele Menschen wurden.

Foto: Malte Schmitz

Foto: Andreas Baum

mailto:info@niederrhein-tourismus.de
http://www.niederrhein-tourismus.de/
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Der Online-Ausweis

Die Nutzung digitaler Verwaltungsleistungen im Rahmen 
der OZG-Umsetzung erfordert in einigen Fällen aufgrund 
rechtlicher Vorschriften eine Unterschrift. Diese Dienstleis­
tungen werden im Internetauftritt entsprechend mit dem 
abgebildeten Logo versehen. 

Hilft da der Online-Ausweis?
Eindeutig: Ja!

Die Online-Ausweisfunktion, auch eID-Funktion genannt, er­
möglicht kurz gesagt die eindeutige, datenschutzkonforme 
Identifikation im Internet. 

Bei der Inanspruchnahme von Behördendiensten ersetzt sie 
konkret die händische Unterschrift, sodass die digitale Ver­
waltungsdienstleistung vollumfänglich genutzt bzw. der An­
trag auch eingereicht werden kann. Ohne Nutzung der Funk­
tion muss der entsprechende Antrag ausgedruckt, händisch 
unterschrieben und per Post / Fax / eingescannt per Mail ein­
gereicht werden.

Aber auch die Eröffnung von Kundenkonten, der Abschluss 
von Versicherungen oder die Einreichung eines BAföG-An­
trags ist mit dieser Funktion möglich.

Einfach, schnell, sicher und ortsunabhängig! 

Aber wie nutzt man die Online-Ausweisfunktion?
Um eine erfolgreiche Nutzung sicherzustellen, müssen zu­
nächst folgende Voraussetzungen erfüllt sein:

1. Aktive Online-Ausweisfunktion
Die Online-Ausweisfunktion Ihres Personalausweises oder 
elektronischen Aufenthaltstitels muss aktiviert sein. Bei der 
eID-Karte für Bürgerinnen und Bürger der EU sowie Ange­
hörige des Europäischen Wirtschaftsraums ist diese automa­
tisch aktiviert. 

Um herauszufinden, ob diese Funktion bei Ihnen aktiviert ist, 
beachten Sie Folgendes:
•	Ab Ausstelldatum Juli 2017 ist diese Funktion automatisch 

aktiviert.
•	Sie nutzen die Funktion „Gerät und Ausweis prüfen“ in der 

AusweisApp2 auf Ihrem Smartphone und bekommen eine 
Rückmeldung über das Prüfergebnis.

•	Sie lassen im Bürgerservice der Stadt Nettetal prüfen, ob 
die Funktion aktiviert ist.

Ist die Funktion aktiviert, prüfen Sie die weiteren Voraus- 
setzungen.

Ist die Funktion hingegen deaktiviert, haben Sie zwei Mög­
lichkeiten zur Aktivierung:
•	Online-Aktivierungsdienst:

•	Termin im Bürgerservice der Stadt Nettetal. Zur Buchung: 

 �Kategorie: Ausweis- und Passangelegenheiten: Aktivie-
rung Online-Ausweisfunktion

2. Vorliegen einer selbstgewählten, sechsstelligen PIN 
Liegt Ihnen Ihre PIN nicht vor, können Sie diese auf folgen­
den Wegen zurücksetzen:
•	AusweisApp2: 
 �Bei Vorliegen der fünfstelligen Transport-PIN, welcher 

nach der Beantragung des Ausweisdokumentes im PIN-
Brief steht, die Funktion „Meine (Transport-)PIN ändern“ 
der AusweisApp2 nutzen. Dazu den Transport-PIN ein­
geben und einen neuen sechsstelligen PIN zur Identifi­
zierung vergeben. 

•	Online-Rücksetzdienst: 
 �Entspricht dem Online-Aktivierungsdienst. (s. o.)

•	Termin im Bürgerservice der Stadt Nettetal: 
 Entspricht der Terminbuchung zur Aktivierung. (s. o.) 
 �Kategorie: Ausweis- und Passangelegenheiten: Pin setzen / 

ändern 

3. Installation der AusweisApp2
Die AusweisApp2 können Sie auf Ihrem Lap­
top, Smartphone oder Tablet installieren.  

4. Besitz eines NFC-fähigen Smartphones oder USB- 
Kartenlesegeräts
Das Auslesen Ihrer Ausweisdaten erfolgt über 
Ihr NFC-fähiges Smartphone bzw. USB-Karten­
lesegerät. Eine Übersicht entsprechender Pro­
dukte finden Sie hier:

Sind die Voraussetzungen erfüllt, können Sie die gewünsch­
te Verwaltungsdienstleistung online beantragen: 
Haben Sie diese Dienstleistung ausgewählt, werden Sie auf 
das Identifizierungserfordernis hingewiesen und können 
sich in der AusweisApp2 anmelden und den Anweisungen 
folgen. Nachdem Sie das Ausweisdokument vor den NFC-Le­
ser Ihres Smartphones bzw. Ihr USB-Kartenlesegerät gehal­
ten haben, geben Sie Ihren sechsstelligen PIN ein. Die Identi­
fizierung ist somit abgeschlossen und der vollständigen 
Antragstellung steht nichts im Wege!

Weiterführende Information inkl. Schritt-für-
Schritt-Anleitungen und Video-Tutorials fin-
den Sie auf folgender Internetseite:

https://tevis.krzn.de/tevisweb240/select2?md=1
https://www.pin-ruecksetzbrief-bestellen.de/
https://www.ausweisapp.bund.de/download
https://www.ausweisapp.bund.de/kompatible-kartenleser
https://www.ausweisapp.bund.de/online-ausweisfunktion-nutzen
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Regionale Angebote Online

Weitere Onlinedienstleistungen in der Region

NetteCard 
Mit der NetteCard den lokalen Einzelhandel stärken und die Nette­
taler Ortskerne attraktiver machen: Kundinnen und Kunden der Seenstadt kön­
nen bei jedem Einkauf in teilnehmenden Betrieben Punkte sammeln, später einlö­
sen, an Gewinnspielen teilnehmen oder besondere Aktionen nutzen. Kommuniziert 
wird zunehmend digital: Ein Newsletter, der jede Woche mittlerweile 6.000  Kar­
teninhaberinnen und -inhaber weit über Nettetal hinaus erreicht und über aktuel­
le Aktionen der Partnerinnen und Partner sowie Neuigkeiten rund um die NetteCard 
informiert, sprechen ebenso wie eine zeitgemäße Kommunikation über die Nette­
Card App sowie dem Online-Shop für das System. All diese Neuerungen machen 
das eigentliche Rabattkartensystem mit der einfachen Handhabung zu einer ech­
ten „Marke“ in Nettetal und der Region und somit zu einem Best Practice Projekt.  
 www.nettecard.de

Stadtbücherei 

Onleihe-Niederrhein
Die Onleihe bietet eine große Bandbreite digitaler Medien zur Ausleihe an.  
 niederrhein.onleihe.de/niederrhein/frontend/welcome,51-0-0-100-0-0-1-0-0-0-0.html

OPAC
Auf über 1300 m2 können Bücher aller Sparten, Zeitschriften, Hörbücher, Computerspie­
le und DVDs entliehen werden. Den Katalog zum gesamten Bestand finden Sie im OPAC. 
 opac.krzn.de/aDISWeb/app?service=direct/0/Home/$DirectLink&sp=SOPAC240

Theater

Alle Veranstaltungen der NetteKultur finden Sie hier
Comedy – Schauspiel – Komödie – Konzerte – Kabarett – Thriller – Kindertheater 
 www.nettetheater.de 

nettecard
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Sicherheit – analog und digital

Im Folgenden finden Sie ein paar all­
gemeine Anregungen und Tipps, mit 
welchen Maßnahmen eine Wohnung 
sicherer gestaltet werden kann. 

Fenster und Türen nachrüsten

Bei den meisten Einbrechenden han­
delt es sich um Gelegenheitstäterin­
nen und -täter. Wenn ein Fenster oder 
eine Tür nicht innerhalb von wenigen 
Sekunden zu öffnen ist, wird oftmals 
der Einbruchversuch abgebrochen und 
der Straftätige versucht es woanders. 
Daher lohnt es sich, widerstandfähige 
und solide Schutzmechanismen anzu­
bringen, um die Sicherheit deutlich zu 
erhöhen.

Bei einem Neubau oder einer Sanie­
rung sollte die Wahl am besten auf 
geprüfte und zertifizierte einbruch­
hemmende Türen und Fenster nach 
DIN-EN 1627 mit Resistance Class 2 (Wi­
derstandsklasse) fallen. Beim Nachrüs­
ten sollten Sie darauf Wert legen, dass 
bei den Fenstern und Türen die Rah­
men, Beschläge und Schließbleche ge­
nau aufeinander abgestimmt sind. Des 
Weiteren ist es sinnvoll, die Fenster mit 
einbruchhemmenden Pilzzapfenbe­
schlägen zu verstärken, kombiniert mit 
abschließbaren Fenstergriffen. Darü­
ber hinaus gibt es aufschraubbare Pro­
dukte, bei denen eine Sicherung auf 
Griffseite und die andere auf Scharnier­
seite angebracht wird. Diese Methode 
kann auch bei Balkon- und Terrassen­
türen angewandt werden. Empfehlens­
wert sind auch Querriegelschlösser, 
besonders für Wohnungs-, Haus- und 
Kellertüren. 

Faustregel:
Alle Fenster und Türen sichern, die 
leicht zugänglich sind, d. h. neben dem 
Erd- und Kellergeschoss auch die ers-
te Etage, falls diese über ein Garagen-
dach oder einen Baum erreichbar ist.

Alarmanlage installieren

Eine zertifizierte Einbruchmeldeanlage 
sollte immer von einer fachkundigen 
Person installiert werden. Damit im Fall 
eines Einbruchs schnell reagiert wer­
den kann, ist es empfehlenswert, dass 
die Anlage bei einem Wachdienst auf­
geschaltet ist. Falls die Polizei wegen ei­
nes Fehlalarms gerufen wird, kommen 
Kosten auf die Bewohnerin oder den 
Bewohner zu. Daher sollte regelmäßig 
sichergestellt werden, dass die Alarm­
anlage störungsfrei funktioniert. 

Alarmanlagen-Attrappen können zwar 
die eine oder andere einbrechende 
Personen abschrecken, sind jedoch bei 
fachkundigen Straffälligen wenig wir­
kungsvoll. Eine Videokamera-Attrappe 
mit einer blinkenden LED-Leuchte oder 
technische Gimmicks, die ein Hunde­
bellen oder flackernde Fernseher simu­
lieren sollen, werden von erfahrenen 
Kriminellen schnell erkannt. Da ist es 
sinnvoller, ergänzend zu den Sicherun­
gen an den Türen und Fenstern in die 
Außenbeleuchtung zu investieren und 
Bewegungsmelder zu installieren. 

Tipp: 
Ein Tresor sollte fest im 
Mauerwerk verankert 
sein. Außerdem sollte er 
von außen nicht erkennbar sein. An-
stelle eines Schlüssels ist ein elektro-
nisches Zahlenschloss zu empfehlen. 

Smart Home Technologien 

Smart Home Technologien kommen in 
nahezu jedem Bereich des Haushalts 
zum Einsatz. Für einen kompletten 
Einbruchschutz gemäß den gängigen 

Normen und Richtlinien sind je­
doch zusätzliche Maßnahmen 
notwendig. 

Eingangs- und 
Wohnungsüberwachung 
Die meisten Einbrüche erfolgen über 
die sogenannten Schwachstellen des 
Hauses, die Fenster und Türen. Deshalb 
lohnt es sich, Türen mit einem Kontakt 
und einer angeschlossenen Alarmanla­
ge zu sichern. Die Tür-Kontakte werden 
einfach an die Tür geklebt und per Funk 
an die Basis angebunden. Sobald in Ih­
rer Abwesenheit ein Fenster oder eine 
Tür geöffnet wird, erhalten Sie eine Mel­
dung auf dem Smartphone. Zusätzlich 
können Sie eine direkte Verbindung zu 
einer Außen- oder Innensirene schalten 
sowie direkt einen Sicherheitsdienst be­
nachrichtigen. Die Tür-Fensteralarme 
zeichnen sich dadurch aus, dass sie be­
sonders einfach zu installieren sind und 
sich auch im Nachhinein in Ihr Smart-
Home-System integrieren lassen. 

Intelligente Kameras
Die Überwachung kann auch mit in­
telligenten Kameras ausgerüstet wer­
den. Wenn die Kamera eingeschaltet 
ist, werden Sie per SMS-Nachricht auf 
Bewegungen und Geräusche im Haus 
aufmerksam gemacht und können sich 
über Ihr Smartphone live ins Haus schal­
ten. Über die Sprachfunktion können Sie 
auch mit der Person in Ihrer Wohnung 
bzw. vor der Eingangstür sprechen. 

Es gibt unterschiedliche Überwa­
chungstechniken, die Sie mit Ihrem 
Smart-Home-System verbinden kön­
nen. Sie sind aus der Ferne mit dem 
Smartphone oder Tablet einfach und 
unkompliziert bedienbar. Die Preise für 
ein Smart-Home Sicherheitspaket mit 
Tür- und Fenstersensoren, Rauchwarn­
meldern und Kameras fangen schon 
bei 250 Euro an.

Einbruchschutz – Tipps zur Technik

Nützliche Informationen und eine persönliche Beratung zum Thema Einbruch­
schutz erhalten Sie bei den polizeilichen Beratungsstellen. Eine Auflistung der 
Kriminalpolizeiinspektionen in Ihrer Region erhalten Sie auf der Internetseite  

www.zuhause-sicher.de  
unter „Beratung + Montage“, indem Sie Ihre Postleitzahl in die Suchmaske 

eingeben und auf „Suchen“ klicken.  

http://www.zuhause-sicher.de/
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Nachwuchstalent gesucht

Mehr Informationen: www.ctx.eu/unternehmen/karriere

Deine Ansprechpartnerin:
Christina van Bracht | 02153 7374-14 | christina.vanbracht@ctx.eu

Du interessierst Dich für wirtschaftliche Zusammenhänge,
kaufmännische Abläufe und technische Zeichnungen?
Dann bewirb Dich bei uns um eine
Ausbildung zum Kaufmann/zur Kauffrau für Groß- und Außenhandelsmanagement

Bauen
Verwalten

Kempener Str. ��
����� Nettetal
Tel. �����-�������
info@drloy-immoconsult.eu

Wir vermitteln Werte
PlanenBeraten

HIC - Immobilien GmbH
 0 21 53 / 91 05 40 6 (Nettetal)
 0 21 62 / 26 83 03 0 (Viersen)

 andrae@hic24.de
 www.hic24.de

Wir bringen 
Bewegung 

in Immobilien

Wir sind spezialisiert auf
  Häuser zum Kauf
 Wohnungen zum Kauf

 Gewerbeimmobilien
 Anlageimmobilien

 Wohnungen zur Miete
 Häuser zur Miete

Unsere Qualifikationen

•	EU	Zertifizierter	Sachverständiger	DIN	EN	ISO/IES
•		DIN	EN	ISO/IEC	17024	zertifizierter	Immobilienmakler
•		TÜV	PersCert	Sachverständige	Wertermittlung
•		Immobilienfachwirt	IHK
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Die Investition in die eigene Sicherheit 
kann je nach Umfang der Nachrüstung 
sehr kostspielig werden. Das Bundesmi­
nisterium des Innern, für Bau und Heimat 
(BMI) fördert mit der KfW-Bank Maßnah­
men des Einbruchschutzes. Wenn Sie vor 
Beginn der Maßnahmen die Zuschüsse 
über das KfW-Zuschussportal beantra­
gen, können Sie bis zu 1.600  Euro Zu­
schuss für Maßnahmen zum Einbruch­
schutz in Bestandsgebäuden erhalten.

Mit den richtigen Maßnahmen kann 
ein wirksamer Einbruchschutz erzielt 
werden. Am häufigsten wird der Einbau 
einbruchshemmender Haus- und Woh­
nungstüren und der Einbau von Nach­
rüstsystemen für Fenster, Haus- und 
Wohneingangstüren gefördert. 

Die Höhe der Förderung ist abhängig 
von der Investitionssumme. Die ersten 
1.000 Euro der förderfähigen Investi­
tionskosten werden mit 20 Prozent be­
zuschusst. Für alle zusätzlichen förder­
fähigen Kosten, die über 1.000 Euro 
hinausgehen, wird weiterhin ein Zu­
schuss von zehn Prozent gewährt. 

Förderung der Schutzmaßnahmen

Schutz vor Betrug analog und digital

Viele Betrügerinnen und Betrüger machen sich die Hilfsbereitschaft anderer Menschen an der Haustüre zunutze. Daher soll­
ten Sie bei fremden Personen immer eine gewisse Vorsicht walten lassen, die allerdings nicht in eine Phobie ausarten sollte.

Mit diesen Aussagen könnten Trickbe-
trügerinnen und -betrüger zum Bei-
spiel versuchen, in Ihre Wohnung zu 
kommen: 
•	Kann ich bitte ein Glas Wasser haben? 

Mir ist so schlecht. Ich habe Durst. Ich 
muss dringend meine Tabletten neh­
men. Mein Baby braucht sein Fläsch­
chen. Darf ich es bei Ihnen füttern 
(wickeln)?

•	Haben Sie Papier und Bleistift? Die 
Nachbarin / der Nachbar ist nicht 
zu Hause, ich möchte ihr / ihm eine 
Nachricht hinterlassen. Haben Sie 
vielleicht eine Schreibunterlage? Hier 
ist das Licht so schlecht – darf ich an 
Ihrem Tisch schreiben?

•	Ich hatte einen Unfall. Ich benötige 
medizinische Hilfe. Ich hatte eine Au­
topanne. Darf ich Ihr Telefon benut­
zen? Ich habe ein dringendes Bedürf­
nis. Darf ich (mein Kind) Ihre Toilette 
benutzen?

•	Erinnern Sie sich nicht mehr an mich? 
– Damit reden Ihnen die vermeintli­
chen Bekannten nur ein schlechtes 
Gedächtnis ein. Vorsicht vor diesen 
„Bekannten“! 

Vorsicht bei Fremden:
•	Öffnen Sie Ihre Tür immer nur mit 

vorgelegter Türsperre (z. B. Kasten­
schloss mit Sperrbügel).

•	Überlegen Sie sich Folgendes, wenn 
Fremde an der Tür von ihrer Not er­
zählen: Warum wenden sich diese 
Leute nicht an eine Apotheke, eine 
Gaststätte oder ein Geschäft, sondern 
gerade an mich?

•	Lassen Sie sich am Telefon keine 
Namen oder andere Informatio­
nen über Angehörige, Personen aus 
dem Freundeskreis oder Bekannte 
entlocken.

•	Verstecken Sie Ihren Schlüssel nie­
mals draußen. Einbrechende finden 
jedes Versteck!

•	Geben Sie keine Hinweise auf Ihre 
Abwesenheit beispielsweise in so­
zialen Netzwerken oder auf Ihrem 
Anrufbeantworter!

Gegen ungebetene Gäste können 
Sie sich außerdem mit diesen techni-
schen Vorkehrungen schützen: 
•	ein Türspion (digitale Türspione lie­

fern eine größere Bildfläche)

•	ein Bewegungsmelder vor der 
Haustür 

•	ein Türsprechsystem, auch mit Video­
bildfunktion verfügbar 

•	eine Schutztür aus Stahl hat eine ab­
schreckende Wirkung 

•	zusätzliche Türsicherung, 
z. B. ein Türschloss oder ein 
Sicherheitsschließblech
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Betrug beim Online-Handel

Eine weit verbreitete Methode ist der 
Warenbetrug beim Online-Shopping. 
Verbraucherinnen und Verbraucher 
beklagen oft, dass die bestellte Ware 
entweder gar nicht oder eine minder­
wertige Alternative versendet wurde. 
Ein solcher Betrug ist häufig auf Auk­
tionsplattformen und über gefälschte 
Online-Shops zu finden. Daher ist es 
ratsam, dass Sie vor einem Einkauf die 
Verkaufspersonen oder die Internetsei­
te prüfen bzw. in eine Suchmaschine 
eintippen und die Kundenrezensionen 
lesen. 

Unbezahlte Ware

Auch als Verkaufsperson einer Ware, 
z. B. auf einer Auktionsplattform, kann 
es vorkommen, dass die Ware durch 
die Täterin oder den Täter bestellt und 
durch die Verkäuferin oder den Ver­
käufer verschickt, jedoch von den Kri­
minellen nicht bezahlt wird. Accounts, 
die von Internetbetrügenden vorher 
gehackt wurden, können auch miss­
bräuchlich zur Bezahlung von Waren 
verwendet werden.

Vorauszahlungsbetrug

Die Opfer sollen angeblich hohe Geld­
beträge oder hochwertige Güter er­
halten. Dafür müssen sie jedoch mit 
vergleichsweise geringen Geldbe­
trägen in Vorleistung treten, um z. B. 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwäl­
te oder Überweisungsformalitäten zu 
bezahlen.

Fast geschenktes Vermögen

Betrügerinnen und Betrüger treten 
per E-Mail, Briefpost oder Fax mit den 
Personen in Kontakt und stellen in ge­
brochenem Deutsch oder Englisch 
große Vermögenswerte, wie beispiels­
weise Lotteriegewinne, Kriegsbeute, 
Erbschaften, annektierte Staats- und 
Firmengelder in Aussicht. Wer das ver­
sprochene Geld haben möchte, muss 
jedoch in finanzielle Vorleistung treten. 

So können Sie sich schützen:
•	Nutzen Sie Internetsuchmaschinen 

und recherchieren Sie Inhalte der 
Briefe und E-Mails. 

•	Reagieren Sie nicht auf dubiose Brie­
fe, E-Mails oder Telefonate, in denen 
Ihnen hohe Geldsummen verspro­
chen werden.

•	Notieren Sie bei Anrufen die an­
gezeigte Rufnummer und den 
Gesprächsinhalt.

•	Melden Sie unaufgeforderte An­
rufe / Gewinnbenachrichtigun­
gen an die Bundesnetzagentur 
(Rufnummernmissbrauch).

•	Treten Sie nicht in Vorleistung 
für irgendwelche Gewinne oder 
Wertgegenstände.

•	Fragen Sie im Zweifelsfall bei einer 
Polizeidienststelle nach.

Phishing

Absenderinnen und Absender betrü­
gerischer E-Mails und Webseiten ha­
ben zum Ziel, an persönliche Daten 
der Internetnutzenden zu gelangen. 
Infolgedessen werden dann beispiels­
weise Kontoplünderungen oder Iden­
titätsdiebstahl begangen oder es wird 
eine Schadsoftware installiert. Typisch 
ist dabei die täuschend echte Nachah­
mung der E-Mail oder des Internetauf­
tritts einer vertrauenswürdigen Stelle, 
wie z. B. einer Bank, einer Hilfsorganisa­
tion oder eines Online-Handels. 

So können Sie Phishing-E-Mails 
erkennen: 
•	gefälschte E-Mail-Adressen 

ohne Absender, ungewöhnliche 
Zeichenkombinationen

•	die Anrede ist unpersönlich, ohne Ih­
ren Namen 

•	vorgetäuschter dringender 
Handlungsbedarf 

•	Drohungen wie die Sperrung Ihres 
Kontos 

•	Abfrage vertraulicher Daten, wie z. B. 
PIN oder Kreditkartennummer

•	die E-Mail enthält fragwürdige Verlin­
kungen oder Formulare

•	sprachliche Ungenauigkeit, wie z. B. 
schlechtes Deutsch oder fehlende 
Umlaute

Sie sind mit hoher Wahrscheinlichkeit auf 
einer Phishing-Webseite gelandet, wenn 
die Internetadresse ungewöhnliche Zah­
len oder Buchstabenkombinationen 
enthält. Misstrauisch sollten Sie insbe­
sondere dann werden, wenn Sie – ohne 
irgendeine Transaktion durchgeführt zu 
haben – aufgefordert werden, eine TAN, 
Adresse oder IBAN einzugeben. 

Betrug im Internet 

In der Welt des Internets bestehen zahlreiche Möglichkeiten, wie Betrügerinnen und Betrüger mit den Daten fremder oder 
fiktiver Personen an Geld, Waren oder andere Dienstleistungen gelangen können. 
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Nachwuchstalent gesucht

Mehr Informationen: www.ctx.eu/unternehmen/karriere

Deine Ansprechpartnerin:
Christina van Bracht | 02153 7374-14 | christina.vanbracht@ctx.eu

Du interessierst Dich für die vielfältigen Tätigkeiten im Lager?
Dann bewirb Dich bei uns um eine

Ausbildung zum Fachlagerist (m/w/d)
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Stadt Nettetal, Doerkesplatz 11, 41334 Nettetal
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PŸUR ist der neue Versorger in Nettetal 
und beliefert ab Ende 2022 insgesamt 
rund 13.500 Haushalte in der Stadt mit 
Highspeed-Internet einschließlich Telefon 
und hochaufl ösendem Fernsehen – dar-
unter auch Bestände der Baugesellschaft 
und der GWG Kreis Viersen. Zur Marke 
PŸUR gehört die Tele Columbus AG, die 
ihre Dienste im gesamten Bundesgebiet 
für mehr als drei Millionen Haushalte 
über ein eigenes Glasfaserkabelnetz an-
bietet. Tele Columbus steht für eine enge 
Partnerschaft mit der Wohnungswirtschaft 
und den Kommunen. In der Zusammenar-
beit setzt das Unternehmen auf regionale 
Nähe und die Betreuung durch persön-
lich zugewiesene Ansprechpartner. 

Die Kooperationsmodelle und techni-
schen Konzepte zeichnen sich durch 
hohe Flexibilität aus: Zusammen mit den 
Partnern realisiert Tele Columbus eine 
umfassende Telekommunikationsanbin-
dung der Liegenschaften, Wohnungen 
und Gewerbebetriebe, bei der die hohe 
Leistungsfähigkeit der Glasfaser mit kun-
dengerechten Angeboten und einer lang-
fristigen Investitionssicherheit kombiniert 
wird.
Tele Columbus investiert deutschland-
weit stark in den Glasfaserausbau, um 
die Potenziale des Kabelanschlusses als 
besten und zukunftssichersten Anschluss 
an die digitale Welt für so viele PŸUR 
Kunden wie möglich erlebbar zu ma-
chen. Jederzeit und natürlich zu wirklich 

fairen Preisen. Eine leistungsfähige Infra-
struktur ist Grundvoraussetzung, um den 
stetig steigenden Kundenansprüchen an 
moderne Kommunikationslösungen ge-
recht zu werden. 

Auch Tele Columbus nimmt die sich än-
dernden Nutzungsgewohnheiten wahr. 
Schon heute buchen drei Viertel aller 
PŸUR Neukunden Internetbandbreiten 
von 200 Mbit/s oder schneller. Das hat 
gute Gründe: Eine weiter steigende Be-
liebtheit von Onlinevideo-Angeboten, die 
heute immer öfter auch von Ü60-Kun-
denhaushalten geschätzt werden, der 
Siegeszug des Online-Gamings in Ver-
bindung mit einer glatten Verdoppelung 
der wöchentlichen Spielzeit auf nun zehn 
Stunden und natürlich die starke Tendenz 
zu mehr Homeoffi ce treibt den Wunsch 
nach stabil anliegenden und superschnel-
len Breitbandverbindungen an. 

Wünschen Sie sich eine persönliche und 
individuelle Beratung zu den Internet- 
und TV-Möglichkeiten von PŸUR? Oder 
haben Sie eine Frage zu Ihrer Bestellung? 
Wenden Sie sich dazu gerne an Ihren 
PŸUR Partner vor Ort oder Ihren lokalen 
Produktberater. Alle weiteren Informatio-
nen gibt es unter www.pyur.com.

Schnelles
Internet.
Für Nettetal.

Jetzt gleich informieren.
PŸUR Partner Phonetraffic
Breyeller Str.13, 41334 Nettetal
Mo bis Fr 9:30 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr
Sa 9:30 – 14 Uhr

PŸUR Berater 
Holger Kaminske
Vor-Ort-Termin vereinbaren 
0221 82 82 83 27

Auch in 
Kombi mit 

HDTV & 
Telefon.

Angebote 
für Privat- u.
Geschäfts-

kunden.

Mit PŸUR auf die Überholspur

http://www.pyur.com/
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Jetzt gleich informieren.
PŸUR Partner Phonetraffic
Breyeller Str.13, 41334 Nettetal
Mo bis Fr 9:30 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr
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Vor-Ort-Termin vereinbaren 
0221 82 82 83 27
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PŸUR ist der neue Versorger in Nettetal 
und beliefert ab Ende 2022 insgesamt 
rund 13.500 Haushalte in der Stadt mit 
Highspeed-Internet einschließlich Telefon 
und hochaufl ösendem Fernsehen – dar-
unter auch Bestände der Baugesellschaft 
und der GWG Kreis Viersen. Zur Marke 
PŸUR gehört die Tele Columbus AG, die 
ihre Dienste im gesamten Bundesgebiet 
für mehr als drei Millionen Haushalte 
über ein eigenes Glasfaserkabelnetz an-
bietet. Tele Columbus steht für eine enge 
Partnerschaft mit der Wohnungswirtschaft 
und den Kommunen. In der Zusammenar-
beit setzt das Unternehmen auf regionale 
Nähe und die Betreuung durch persön-
lich zugewiesene Ansprechpartner. 

Die Kooperationsmodelle und techni-
schen Konzepte zeichnen sich durch 
hohe Flexibilität aus: Zusammen mit den 
Partnern realisiert Tele Columbus eine 
umfassende Telekommunikationsanbin-
dung der Liegenschaften, Wohnungen 
und Gewerbebetriebe, bei der die hohe 
Leistungsfähigkeit der Glasfaser mit kun-
dengerechten Angeboten und einer lang-
fristigen Investitionssicherheit kombiniert 
wird.
Tele Columbus investiert deutschland-
weit stark in den Glasfaserausbau, um 
die Potenziale des Kabelanschlusses als 
besten und zukunftssichersten Anschluss 
an die digitale Welt für so viele PŸUR 
Kunden wie möglich erlebbar zu ma-
chen. Jederzeit und natürlich zu wirklich 

fairen Preisen. Eine leistungsfähige Infra-
struktur ist Grundvoraussetzung, um den 
stetig steigenden Kundenansprüchen an 
moderne Kommunikationslösungen ge-
recht zu werden. 

Auch Tele Columbus nimmt die sich än-
dernden Nutzungsgewohnheiten wahr. 
Schon heute buchen drei Viertel aller 
PŸUR Neukunden Internetbandbreiten 
von 200 Mbit/s oder schneller. Das hat 
gute Gründe: Eine weiter steigende Be-
liebtheit von Onlinevideo-Angeboten, die 
heute immer öfter auch von Ü60-Kun-
denhaushalten geschätzt werden, der 
Siegeszug des Online-Gamings in Ver-
bindung mit einer glatten Verdoppelung 
der wöchentlichen Spielzeit auf nun zehn 
Stunden und natürlich die starke Tendenz 
zu mehr Homeoffi ce treibt den Wunsch 
nach stabil anliegenden und superschnel-
len Breitbandverbindungen an. 

Wünschen Sie sich eine persönliche und 
individuelle Beratung zu den Internet- 
und TV-Möglichkeiten von PŸUR? Oder 
haben Sie eine Frage zu Ihrer Bestellung? 
Wenden Sie sich dazu gerne an Ihren 
PŸUR Partner vor Ort oder Ihren lokalen 
Produktberater. Alle weiteren Informatio-
nen gibt es unter www.pyur.com.

Schnelles
Internet.
Für Nettetal.

Jetzt gleich informieren.
PŸUR Partner Phonetraffic
Breyeller Str.13, 41334 Nettetal
Mo bis Fr 9:30 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr
Sa 9:30 – 14 Uhr

PŸUR Berater 
Holger Kaminske
Vor-Ort-Termin vereinbaren 
0221 82 82 83 27

Auch in 
Kombi mit 

HDTV & 
Telefon.

Angebote 
für Privat- u.
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Mit PŸUR auf die Überholspur
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